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JUBILARE

Es freut uns besonders, dass wir die Jubilare und Jubelpaare wieder  
zu einer kleinen Feier im Gemeindeamt begrüßen durften.

1 Reihe
BGM Reinhard Breitner, GR Franz Peter Nussbaumer, Willi Beitl, Leopold 
Westermaier,  Franz Lembacher, Vizebgm Daniel Weis, GGR Franz Erber 

2 Reihe
Annemarie Daschauer, Leopoldine Daschauer, Maria Buchinger, 
Franz Buchinger, Josefa Lembacher

FROHE 
WEIHNACHTEN!
Wir wünschen unseren Gemeindebürgern 
und Gemeindebürgerinnen ein friedliches 
Fest sowie einen guten Start ins Jahr 
2023!

Ihre Gemeindevertretung



VORWORT

Endlich wieder ein Jahr mit fast keinen 
Einschränkungen. Veranstaltungen und 
Feste dürfen wieder stattfinden und waren 
dank Ihnen auch sehr gut besucht. 
Viele Arbeitsthemen wurden in diversen 
Gemeinderatssitzungen entschieden und 
auch umgesetzt.

Eine Neuerung gibt es für unsere  
Gemeinde bezüglich Bauangelegenheiten.
Da unser Bausachverständiger Herr Bau-
meister Josef Weissensteiner in den ver-
dienten Ruhestand geht, haben wir uns 
entschlossen, der Tullnerfelder Verwal-
tungsgemeinschaft beizutreten. 

Hier sind die Gemeinden Absdorf, Atzen-
brugg, Königsbrunn, Michelhausen, Sitz-
enberg-Reidling, Würmla und nun auch 
unsere Gemeinde Mitglied. Nach einigen 
Vorgesprächen war es für mich Vorausset-
zung,  dass auch  für die weitere Zukunft  
in Sachen Bauangelegenheiten, Kanal und 
Wasserberechnungen ein sicheres Fun-
dament geschaffen wird. Diese Themen 
werden immer heikler und es werden auch 
sehr viele Novellierungen in der NÖ Bau-
ordnung vollzogen. 

Der Sitz dieser Verwaltungsgemeinschaft 
ist in Michelhausen. Dort  sind einige Bau-
sachverständige, eine Juristin und auch 
einige Mitarbeiter nur für diese Angelegen-
heiten für uns zur Verfügung.  Diese sind 
durch Schulungen auch immer auf dem 
aktuellsten Stand. 

Für Sie als Bürger wird sich nicht allzu viel 
ändern. Sie stellen auch weiterhin ihr Bau-
ansuchen an unsere Gemeinde! Wir überge-
ben dieses nach Michelhausen, wo es nach 
einer sorgfältigen Überprüfung (wenn alles 
gesetzesmäßig erfüllt ist und keine Nach-
reichungen erforderlich sind)  bescheid-
mäßig genehmigt  werden kann. Es sind 
für unsere Gemeinde auch Bausprechtage 
reserviert, sodass bei heiklen Angelegen-
heiten z.B Grundstücksgrenzen, Höhe des 
Bauwerkes usw. eine Vorbegutachtung der 
Planunterlagen stattfinden kann.

Ich ersuche Sie, da wir ab jetzt in einer Ge-
meinschaft Mitglied sind, unbedingt ,,recht-
zeitig einzureichen“ da jedes Bauvorhaben 
einer genauen Beurteilung unterliegt.

Am Gemeindeareal wurde die restliche 
Dachneueindeckung umgesetzt. Im Be-
reich des Feuerwehrhauses mussten auch 
einige Holzteile erneuert bzw. verstärkt 
werden. In absehbarer Zeit ist auf Teilen 
der Dachfläche eine PV Anlage geplant. 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!
Geschätzte Senioren, liebe Jugend!

Ich möchte mich an dieser Stelle bei der 
Feuerwehr Perschling für die Mithilfe be-
danken!

Die Löschwasserleitung für Haselbach, die 
von Murstetten gespeist wird, ist einsatz-
fähig und so hat jetzt auch Haselbach für 
die Brandbekämpfung einen Hydranten.
Im Gewerbepark Perschlingtal wurden 
neue Straßen, Kanal und Wasserleitungen  
errichtet. Auch eine eigene Löschwasser-
leitung, die von den Wasserbecken der 
ÖBB Infrastruktur befüllt werden kann, 
wurde umgesetzt. Diese Transportleitung 
erleichtert im Brandfall den Feuerwehren 
das mühsame Auslegen vieler Feuerwehr-
schläuche.

Die Firma Janus Projekttüren sowie die 
Fisch und Seafood binca Manufaktur, wo 
diese Produkte portioniert, gekocht und 
veredelt werden, haben ihren Betrieb auf-
genommen. Wir sind sehr stolz, dass wir 
auch diese Betriebe, die auch zahlreiche 
Arbeitsplätze schaffen, für uns gewinnen 
konnten.

Ich wünsche Ihnen noch eine  
schöne Adventszeit, bleiben oder  

werden Sie gesund!!

Ihr/Euer Bürgermeister 
REINHARD BREITNER

02  |  Vorwort Bürgermeister



WIRTSCHAFT UND GEWERBE, RAUMORDNUNG

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Die letzten beiden Jahre waren für uns alle 
eine Berg- und Talfahrt und leider sind wir 
weiterhin mit großen Herausforderungen 
konfrontiert (Energiekrise und Preisstei-
gerungen). Doch wir werden auch diese 
meistern und ich möchte positiv in die 
Zukunft blicken. Wie gewohnt möchte ich 
Sie über die aktuellen Themen aus dem 
Ausschuss „Wirtschaft, Gewerbe, Raum-
ordnung und Kultur“ informieren:

WIRTSCHAFT & GEWERBE

Niederösterreich hält mit einem Bruttore-
gionalprodukt von rd. 60 Milliarden einen 
Anteil von 15,7 % an der Gesamtwirtschaft 
Österreichs. Hierzu tragen natürlich auch 
die Unternehmerinnen und Unternehmer 
der Gemeinde Perschling ihren Teil bei 
und darauf sind wir als Gemeinde beson-
ders stolz. Bei uns in der Gemeinde gibt es 
derzeit über 55 Betriebe und in den letzten 
Jahren haben sich in Perschling zu den be-
reits etablierten heimischen Betrieben ei-
nige neue Unternehmen angesiedelt. Um 
die einzelnen Unternehmen in unserer Ge-
meinde zu finden, wird soeben das Wirt-

schaftsleitsystem inkl. zwei Übersichts-
tafeln für unser Gemeindegebiet errichtet. 
Die Beschilderung innerhalb des Gewer-
beparks wird im Frühjahr 2023 erfolgen. 
Demnächst wird es eine Infoveranstaltung 
für alle Unternehmerinnen und Unterneh-
mer geben, wo die Standorte nochmals 
gezeigt, sowie über den weiteren Verlauf 
bzgl. der Schilderbestellung informiert 
wird.

Wie gewohnt möchte ich Ihnen auch 
heuer wieder einen Überblick über die 
Entwicklung des Perschlingtalers geben. 
Seit der Einführung des Perschlingtalers 
im Oktober 2016 haben wir bereits 5.779 
Stück (Stand 10.11.2022) ausgegeben. Wir 
haben somit 57.790 Euro an Wertschöp-
fung für unsere Betriebe in der Gemeinde 
halten können. In den letzten Jahren hat 
sich damit ein durchschnittlicher jähr-

licher Zuwachs von rund 10.000 Euro pro 
Jahr herauskristallisiert. Ich möchte mich 
bei Ihnen allen bedanken, dass der Per-
schlingtaler nach bereits 6 Jahren noch 
immer solch einen Anklang findet und 
dass Sie weiterhin in die heimische Wirt-
schaft investieren. In diesem Sinne hoffe 
ich, dass sich dies auch im Jahr 2023 fort-
setzen wird.

RAUMORDNUNG

Sollten Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger eine Flächenumwidmung vorhaben, 
würde ich Sie bitten, sich auf der Gemeinde 
zu melden, damit wir die Anliegen gesam-
melt an die Raumordnung des Landes Nie-
derösterreich übermitteln können.

Abschließend wünsche ich Ihnen, liebe 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, ein frohes Weihnachtsfest und 

einen schönen Jahresausklang. 
 

DANIEL WEIS
Vizebürgermeister
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In unserer letzten Ausgabe für dieses Jahr 
möchte ich ihnen einen kurzen Überblick über 
die Investitionen unserer Gemeinde im Bereich 
Bildung und Betreuung geben.
Unsere Kinder sind die Talente und das Poten-
tial unserer Gemeinde von Morgen. Daher ist 
es uns als Gemeinde ein besonderes Anliegen, 
sie auf ihrem Weg und Weiterentwicklung best-
möglich zu unterstützen. Die jährlichen Gesamt-
ausgaben belaufen sich für unsere Gemeinde 
auf rund 534.000,- Euro. Neben dem Schul- und 
Kindergartenbetrieb werden damit auch die 
Kosten für den Kindergarten- und Schulbus, Mit-
tagessen, Nachmittagsbetreuung, sowie Musik-
schule und Bläserklasse abgedeckt. Von Seiten 
der Eltern wird ein Beitrag von ca. 32.000,-Euro 

(Nachmittagsbetreuung Kindergarten und 
Volkschule, Essen, Kindergartenbus) geleistet. 
Für die schulische Nachmittagsbetreuung er-
halten wir vom Land NÖ eine Förderung in Höhe 
von 9.000,- Euro, womit die Kosten für die Eltern 
nochmals reduziert werden können.

Derzeit besuchen in Perschling:
80    Kinder den Kindergarten
62    Kinder die Volksschule
19     Kinder die Nachmittagsbetreuung
80    Kinder die Musikschule
15    Kinder die Bläserklasse
50    Kinder besuchen auswärtige Schulen

Jährliche Ausgaben: 
~ € 171. 000,-Kindergarten Personal inkl. 
Lohnnebenkosten, Strom, Heizung, Lebens-
mittel, Ausstattung, Bastelmaterial, Spiele etc.

~ € 108.000,-Volksschule inkl. Personal und 
Lohnnebenkosten, Strom, Heizung, Lebens-
mittel, schulische Nachmittagsbetreuung, 
Bläserklasse, Möbel, Ausstattung.    

~ € 159.000,- Schulerhaltungsbeiträge 
inkl. Musikschule, Hauptschulumlage                               
Insgesamt besuchen rund 50 Kinder eine 
Mittelschule, Sonderschule, Polytechnische 
Schule oder eine Berufsschule.

~ € 9.000,- Transportkosten für Kindergar-
ten und Schule   
 
€ 87.500,- jährliche Rückzahlung an die KG 
Weißenkirchen (Neubau der Volksschule)                                                  
Kreditstand mit Ende 2022 bei € 1.312.500,-

An dieser Stelle möchte ich ich mich bei 
unserer Schul- & Kindergartendirektorin so-
wie allen Pädagoginnen und Betreuerinnen 
für die Förderung und Entwicklung unserer 
Kinder herzlich bedanken.

Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr wünscht Ihnen

SUSANNE WIESER

AMTSTAGE

Im Jahre 2023 werden durch das öffentliche Notariat in Herzogenburg im Gemeindeamt der Gemeinde Perschling
jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr nachmittags AMTSTAGE abgehalten und zwar:

Dienstag 17. Jänner 
Dienstag 14. Februar
Dienstag 14. März
Dienstag 18. April
Dienstag 09. Mai

Dienstag 13. Juni
Dienstag 12. September
Dienstag 1o. Oktober
Dienstag 14. November
Dienstag 12. Dezember

Eine erste notarielle Rechtsauskunft 
erfolgt kostenlos.

Dr. Harald GRUBER 
(Öffentliche Notare in Herzogenburg)

KUNDMACHUNG

Unsere Kinder im Mittelpunkt - Bildung und Betreuung in Perschling

FAMILIE, KINDERGARTEN, SCHULE UND FRIEDHOF
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GESUNDE GEMEINDE, ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Ich darf Ihnen wieder einen kurzen Über-
blick über die Themen des Ausschusses 
geben.

Es gibt auch heuer einen Gemeindekalender 
mit Fotos aus dem Gemeindegebiet. Es freut 
mich, dass wir immer wieder so viele Fotos 
bekommen. Finanziert wird der Kalender von 
den Gemeinderäten und der Faschingsgilde 
WEIMU. Ich möchte mich hiermit bei der Gil-
de für die jahrelange Unterstützung dieser 
Aktion bedanken und freue mich, dass es 
Anfang nächsten Jahres wieder Faschingssit-
zungen geben wird. Die Termine finden Sie 
im Kalender. 

Unsere Homepage www.perschling.at ist 
schon etwas in die Jahre gekommen. Wir pla-
nen hier für 2023 ein Redesign. 

Eine weitere, sehr interessante regionale 
Seite ist www.perschling.com. Hier finden 
Sie Berichte von Mag. Peter Nussbaumer aus 
und über unsere Gemeinde. Er stellt auch im-
mer wieder seine Fotos der Gemeinde unent-
geltlich zur Verfügung. In der Zeitung finden 
Sie einige davon. 

Dafür möchte ich mich im Namen der Ge-
meinde herzlich bei ihm bedanken. 

Trainern und in Vertretung bei der Verwal-
terin Michi Gräll für Ihren Einsatz für die Ge-
sundheit in unserer Gemeinde bedanken.

FRANZ ERBER

Es freut mich, dass wir heuer auch wieder 
Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde 
durchführen konnten. Am 15. Oktober gab 
es eine Herbstwanderung bzw. eine Rad-
tour gemeinsam mit dem Seniorenbund 
nach Hasendorf. Der Vortrag „IMMUNSTARK 
durch den Winter, wie du deine Abwehrkräfte 
unterstützen kannst“ fand am 15. November 
im Gemeindesaal statt. Diätologin Sabine 
Nußbaumer informierte uns in einem sehr 
interessanten Vortrag, wie wir unsere Ab-
wehrkräfte stärken können und was wir ver-
meiden sollten. 

Sportunion:
Im Herbst konnte das Programm ohne Ein-
schränkungen wieder gestartet werden. Vor 
allem die Einheiten für Kinder sind sehr gut 
besucht. Im Juli wurde im Zuge des Gemein-
desporttages ein Ugotchi Action Day abge-
halten. Wir haben unter anderem auch den 
Playground der Sportunion NÖ in Perschling 
gehabt. Es war ein tolles Erlebnis für unse-
re Kinder. Derzeit wird eine eigene Home-
page der Sportunion vorbereitet. perschling.
sportunion.at.
Dort finden Sie in Zukunft die Flyer und aktu-
ellen Informationen zu den Einheiten.
Derzeit gibt es jede Woche 12 Einheiten, 6 
davon für Kinder. Ich möchte mich bei den 

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
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LIEGENSCHAFT, LANDWIRTSCHAFT UND STRASSENBAU

Da ich heuer im März dieses Resort übernom-
men habe, darf ich Ihnen einen kurzen Bericht 
über die Tätigkeiten im Jahr 2022 geben.

Glücklicherweise wurden wir heuer von heftigen 
Unwettern verschont. Es wurden auch heuer 
wieder Pflegearbeiten und das Rückschnei-
den von bewachsenen Wegen, Ausbaggern 
von Rückhaltebecken, Baggerarbeiten in einer 
Kellergasse gegen langjährigen Bewuchs und 
diverse Ausbesserungsarbeiten von Feldwegen 
durchgeführt. Des weiteren konnten wir auch 
durch Abfräsen und Auftragen neuer Asphalt-
schichten unsere Bedarfszuweisung voll aus-
schöpfen. Besonders freut es mich, dass wir un-
sere ersten solarbetriebenen Straßenlaternen in 
Betrieb nehmen konnten.

Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen 

Jahr. Bleiben und werden Sie gesund !
MANFRED HELL

JAGDPACHT FÜR WEISSENKIRCHEN I, PERSCHLING UND MURSTETTEN

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet  
Murstetten kann am 14. Februar 2023 und 
am 14. März 2023 von 08:30 bis 12.00 
Uhr und von 16:00 bis 19:00 Uhr am Ge-
meindeamt behoben werden.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet  
Weißenkirchen I wird am 26. Februar 

2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Gasthaus 
Kern in Langmannersdorf ausbezahlt.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Per-
schling wird am 14. Februar 2023 von 
08:30 bis 12:00 Uhr und von 16:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr im Gemeindeamt ausbezahlt.

Jenen Grundbesitzern aus dem Jagdgebiet 
Perschling, welche bei der letzten Auszah-
lung die Bankverbindung bekannnt gegeben 
haben und bei denen der Jagdpacht über 
15 € beträgt, wird dieser auf dessen Konto 
überwiesen.
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UMWELT- UND ABFALLWIRTSCHAFT

Der Gemeindeputztag wurde heuer auf 
Grund der unsicheren Covid Lage nicht an 

einem Tag in Gruppen, sondern so wie im 
Vorjahr abgehalten. Es meldeten sich wieder 
einige Gemeindebürger*innen, die im Zuge 
von Spaziergängen Müll sammelten. DANKE!! 
Es wurden dafür Greifer und Müllsäcke zur Ver-
fügung gestellt. Der gesammelte Müll konnte 
im Gemeindeamt abgegeben werden. Im 
kommenden Jahr werden wir am 25.März den 
Gemeindeputztag wieder in Gruppen durch-
führen.

Ich möchte nochmals in Erinnerung rufen, dass 
ab 1.1.2023 alle Verpackungen, außer Glas und 
Papier, im gelben Sack gesammelt werden. 
Das betrifft Kunststoffverpackungen, Hohl-
körper (PET-Flaschen, Shampooflaschen etc.), 
Verpackungen aus Kunststoff (Joghurtbecher, 
Wurst- oder Käseverpackungen), Verpackung 

VERKEHR, BAUVORHABEN UND TOURISMUS

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, ein Jahr ist wieder vorbei 
und ich darf Ihnen wieder einen Einblick ge-
ben, was alles in meinen Ressorts passierte.

In der heurigen Verkehrsverhandlung wurde 
über eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
beim Kindergarten verhandelt. Hier sollte 
die Geschwindigkeit auf 30 km/h beschränkt 

werden, dafür wurde eine Verkehrszählung 
Anfang November durchgeführt.

In dem Bereich des Gewerbeparks wird eine 
Bushaltestelle errichtet. Heuer wurde auch 
der Verkehrsspiegel auf der B1 bei der Kreu-
zung Thalheimerstraße – B1 erneuert. Grund 
war, dass die „blinden Flecken“ schon sehr 
groß waren. In diesem Zuge bedanke ich 
mich bei allen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern, die uns wichtige Informationen 
mitteilen. Falls wieder Fragen im Bereich 
Verkehr auftauchen, melden Sie sich einfach 
bei mir oder auf der Gemeinde. 

Ein Projekt bei den kommunalen Gebäuden 
wurde fertiggestellt, das Dach des Gemein-
deamtes und des FF-Haus in Perschling wur-
de neu eingedeckt. Danke an die Mitglieder 
der FF Perschling, die dabei tatkräftigt mit-
geholfen haben. 

Ein zweites großes Projekt wurde ebenfalls 
im Gemeinderat beschlossen. Wir werden am 
Sportplatz Perschling einen Outdoor-Fitness-
park errichten, der für Jung und Alt attraktiv 

ist. Hier werden sieben Geräte aufgestellt, die 
einerseits für Muskeltraining konzipiert sind 
und andererseits speziell auf Mobilisierung 
und Gleichgewichtstraining ausgelegt sind. 
Um diesen Park schön abzurunden, werden 
auch Bäume als Schattenspender gepflanzt.

Im Bereich Tourismus gibt es auch neue 
Informationen: Nach einigen konstruktiven 
Sitzungen mit den umliegenden Gemeinden 
wurde beschlossen, dass die alten Radwege 
mit den Nummern 402, 404, 411, 412 auch 
bekannt als „Kapellner Radwege“ neu be-
schildert werden. Die Route wird leicht ver-
ändert, sodass ein schöner Radweg rund um 
den Mittelpunkt entsteht.

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern mei-
nes Ausschusses und dem Bürgermeister für 
die gute Zusammenarbeit bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
ein schönes Weihnachtsfest, ruhige 
Feiertage und einen guten Rutsch in 

das Jahr 2023!

CHRISTOPH POKORNY

aus Metall oder Aluminium (Getränkedosen, 
Konservendosen, Kronenkorken....), Verpa-
ckungen aus Materialverbund (Milchpackerl, 
Getränkepackungen, Chips oder Solettisa-
ckerl....), Verpackungen aus Styropor (z.B. Elek-
trogerätverpackung....)

Da ich beim Gemeindesporttag wegen eines 
Kuraufenthaltes nicht anwesend sein konnte, 
möchte ich mich bei GR Christoph Krendl für 
die Organisation und Durchführung des Ge-
meindesporttages bedanken!

Ich wünsche allen Gemeindebürger*innen 
FROHE WEIHNACHTEN und alles Gute für 

das kommende Jahr.

ALOIS SIEDL
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Das Altstoffsammelzentrum der Gemeinde 
Perschling ist jeweils am ersten Freitag bzw. 
und am letzten Samstag im Monat geöffnet 
(siehe Müllplan oder Gemeindekalender).  
Wir ersuchen diese Entsorgungstermine ein-
zuhalten und keinerlei unsachgemäße Abla-
gerung vor dem Altstoffsammelzentrum bzw. 
in der Gemeinde vorzunehmen (z.B. bei den 

Die Amtssignatur ist die Signatur (=Unter-
schrift) einer Behörde. Sie dient der erleich-
terten Erkennbarkeit der Herkunft eines 
Dokument von einem Auftraggeber des 
öffentlichen Bereichs, also beispielsweise 
einer Gemeinde. Sie darf ausschließlich 
von Behörden bei der elektronischen Unter-
zeichnung und bei der Ausfertigung der von 
ihnen erzeugten Dokumente verwendet wer-
den. Ein auf Papier ausgedrucktes mit einer 
Amtssignatur versehenes elektronisches 
Dokument einer Behörde hat gemäß § 20 
E-Government-Gesetz die Beweiskraft einer 
öffentlichen Urkunde.

Wie sieht eine Amtssignatur aus?
Der Gesetzgeber normiert in § 19 E-Govern-
ment-Gesetz drei verpflichtende Merkmale 
für die Amtssignatur:
•  Bildmarke (gemäß § 19 Abs. 1 E-GovG)
•   Hinweis im Dokument „Dieses Dokument 

wurde amtssigniert“ (gemäß § 19 Abs. 3 
E-GovG)

•   Prüfinformation der elektronischen Signa-
tur (gemäß § 20 E-GovG)

Für das Aussehen der Amtssignatur gibt es 
keine verbindliche Regelungen. Um eine 
hohe Akzeptanz zu erreichen und zur besse-
ren Erkennbarkeit wird in der Visualisierung 
ein möglichst einheitliches Erscheinungsbild 
der Amtssignatur empfohlen. Die Gemeinde 
fasst deshalb die Merkmale der Amtssignatur 
in einem Signaturblock zusammen, der bei-

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND INFORMATIONEN

Müllinseln zwischen den Glascontainern). 
Es kann auch gerne beim Müllverband in St. 
Pölten (GVU) eine Freischaltung der Zutritts-
berechtigung (über die e-Card) erfolgen. Mit 
dieser Zutrittsberechtigung können Sie dann 
auch die großen Werkstoffsammelzentren 
in unserem Verbandsgebiet wie z.b. in Neu-
lengbach einfahren. 

WAS IST DIE AMTSSIGNATUR?

spielhaft folgendermaßen aussieht.

Wie sieht die Bildmarke  
der Gemeinde Perschling aus?
Die grafische Gestaltung der Bildmarke ob-
liegt der jeweiligen Behörde. Aus Bürger-
sicht ist es aber empfehlenswert, dass sich 
Behörden beim Erstellen der Bildmarke an 
einem einheitlichen Design orientieren. Die 
Gemeinde Perschling verwendet deshalb 
folgende Darstellung als Bildmarke für die 
Amtssignatur.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM – SPERRMÜLLENTSORGUNG

einer auf einem Dokument 
aufgebrachten Amtssignatur 

leicht überprüfen zu können, stellt der Bund 
über die Rundfunk- und Telekom-Regulie-
rungs GmbH ein kostenloses Prüfservice zur 
Verfügung. Dieses erreichen Sie über folgen-
de Internet-Adresse:
www.signaturpruefung.gv.at

Wenn Sie die Echtheit einer mit der Amtssig-
natur versehenen elektronischen Erledigung 
einer Behörde überprüfen möchten, rufen 
Sie diese Internet-Adresse auf und laden an-
schließend das zu prüfende Dokument hoch. 
Das Prüfservice zeigt Ihnen dann an, ob es 
sich um eine gültige Amtssignatur handelt.

Wie kann ich die Amtssignatur auf 
einem Ausdruck einer amtssignierten 
Erledigung überprüfen?
Damit die Gemeinde überprüfen kann, ob es 
sich beim Ausdruck tatsächlich um eine Erledi-
gung der Gemeinde handelt, müssen Sie den 
vollständigen Ausdruck bei der Gemeinde vor-
legen. Dies kann auf folgende Arten erfolgen:
• Persönlich
•   Per E-Mail (mit einem Scan des 
 Ausdruckes als Beilage)
• Per Fax
•  Postalisch (mit dem Original oder einer 

Kopie des Ausdrucks)

§ 19 Abs. 3 E-GovG normiert, dass die Behör-
den ihre Bildmarke im Internet gesichert zu 
veröffentlichen haben.

Nähere Informationen zur gesicherten Veröf-
fentlichung der Bildmarke finden Sie auf der 
Homepage: www.perschling.at

Wie kann die elektronische 
Signatur überprüft werden?
Um dem Bürger bzw. der Bürgerin eine ein-
fache Möglichkeit zu geben, um die Echtheit 
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Das Blaue kommt ins Gelbe
Erweiterung des „Gelben Sa-
ckes“

Ab 1.1.2023 erfolgt die Reform 
des Gelben Sackes. Nach 30 
Jahren „Gelber Sack“ erfolgt 
die größte Umstellung seit 
Einführung der Verpackungs-
sammlung.

Im kommenden Jahr wandern 
alle Metallverpackungen „Ab 
ins Gelbe“. Diese Änderung 
kommt in ganz Niederöster-
reich und vereinheitlicht die 
bisher 5 unterschiedlichen 
Sammelsysteme.

SAMMELN WIR WIEDER 
WIRKLICH ALLES! 
Verpackungen sammeln ist 
einfacher Umweltschutz, der 
wirkt. Und dank neuester Tech-

nologien können die verschie-
denen Kunststoffverpackungen 
noch besser sortiert und recy-
celt werden.

WAS ÄNDERT SICH? 
Ab 2023 werden in NÖ alle 
Verpackungen aus Kunststoff, 
wie Joghurtbecher, Plastik-
sackerl oder Plastikflaschen, 
Getränkekartons (Tetrapack) 
zusammen mit Metallverpa-
ckungen im Gelben Sack (Haus) 
oder in der Gelben Tonne 
(Wohnhaus) gesammelt.
 
Die blauen Metallverpackungs-
container bei den Sammelin-
seln werden ab Jahresanfang 
2023 abgezogen. Der „Gelbe 
Sack“, der aus Recycling-
Kunststoff besteht, ist an die 
Metallverpackungen ange-
passt. Die Abholung erfolgt ab 

2023 öfter, statt bisher 8mal, 
dann 13mal pro Jahr.

WARUM JETZT? 
Sortiertechnologien wurden 
verbessert, Sortieranlagen 
modernisiert und auch die Ver-
packungen selbst haben sich 
weiterentwickelt und können 
jetzt besser sortiert und recy-
celt werden.  

UND WAS PASSIERT DANN? 
Verpackungen getrennt 
sammeln ist die Grundvor-
aussetzung, damit aus Ver-
packungsabfall wieder neue 
Verpackungen hergestellt wer-
den können. Das spart natür-
liche Rohstoffe, die man für die 
Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.
Nähere Informationen finden 
sie auf: www.insgelbe.at
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Nach 40 Jahren Verpackungs-
glas-Sammlung wird diese an-
gepasst. Keine Angst es bleibt 
die getrennte Sammlung in 
Weiss- und Buntglas. Welche 
Veränderungen erwarten uns 
und warum wird gerade jetzt 
umgestellt?

Altbewährtes wird zukunftsfit 
Ab Anfang 2023 wandern in 
den Gemeinden des GVU St. 
Pölten alle Glasverpackun-
gen in neue Behälter auf teils 
neuen Standorten. Glasver-
packung sammeln ist einfacher 
Umweltschutz und wird durch 
neue Container, Standorte und 
Routen umweltfreundlicher.

Was ändert sich
Ab 2023 wandern alle Glas-
verpackungen wie Flaschen, 
gläserne Flaschenverschlüsse, 
Konservengläser, Einweg-Ge-
würzmühlen aus Glas, in neue 

Altglas-Großbehälter. Die-
se können schneller entleert 
werden und sorgen auch beim 
Befüllen für Ruhe. Optima-
le Standorte, welche an gut 
frequentierten Straßen liegen, 
werden von den Gemeinden 
dafür ausgewählt.

Warum jetzt?
Sensoren in den neuen Contai-
nern reduzieren die Transport-
kilometer, damit auch die Ent-
sorgungskosten und sorgen für 
ein besseres Klima. Veraltete 
Kunststoff-Container werden 
durch Witterungseinflüsse und 
das hohe Glasgewicht schneller 
spröde und kaputt. 

Die bestehenden Kunststoff-
container werden durch lärm-
gedämmte und langlebige 
Metallgroßcontainer ersetzt. 
Die Konstruktion der neuen 
Container verbessert zudem 

die Sammelqualität und das 
Recycling. Die neue Hinweisbe-
klebung erleichtert das „richti-
ge“ Entsorgen.

Was passiert mit dem Altglas?
Glasverpackungen sortenrein 
zu trennen, in Weiß- und Bunt-
glas, ist die Voraussetzung, da-
mit daraus immer wieder neue 
Glasverpackungen entstehen 
können. Das spart in der Glas-
fabrik natürliche Rohstoffe und 
schont unsere Umwelt.

Nähere Informationen zur 
Glassammlung: www.agr.at 
und www.umweltverbaende.
at/stpoeltenland 

Tipp:
Alle Metallverschlüsse drehen 
sie bitte herunter und entsor-
gen diese ab 2023 bequem zu 
Hause im „Gelben Sack“. 
www.insgelbe.at 

A wie Altglas, V wie Veränderung 
Jetzt wirds rund beim Flaschen entsorgen 
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ORTSGEMEINSCHAFT PERSCHLING

Das Arbeitsjahr 2022 war wie im Vorjahr 
durch Coronavorsichtsmaßnahmen geprägt. 
So entfiel auch heuer die Jahreshauptver-
sammlung. Nach Einholung einiger Angebote 
hinsichtlich der Erneuerung des in die Jahre 
gekommenen Zeltvorbaus entschlossen sich 
der Vorstand der Ortsgemeinschaft und etli-
che interessierte Perschlinger schweren Her-
zens zum ersatzlosen Abbruch des zum Teil 
morschen Holzgerüstes. Das im Jahr 2008 
von der Ortsgemeinschaft errichtete Vorzelt 
hat bei vielen Veranstaltungen sehr gute 
Dienste geleistet, aus Kostengründen ist aber 
derzeit ein neuer Zubau nicht geplant.

Am Freitag, 24. Juni 2022, luden die Ratscher 
und der Vorstand der Ortsgemeinschaft Per-
schling nach zweijähriger Pause wieder zum 
Sonnwendfeuer auf den Sportplatz in Per-
schling. Neben der traditionellen Bewirtung 
mit Speisen und Getränken gab es heuer erst-
mals auch eine vegetarische Variante, den 
„Vitusburger“, der auf Basis von Pilzen der 
„Schwammerlprinzen“ zubereitet worden war. 
Nach dem Hanselschießen der Ratscherkinder 

wurde bei Einbruch der Dunkelheit ein kleines 
Sonnwendfeuer entfacht. Mit einem großen 
Feuerwerk fand die Sonnwendfeier gegen 
23.00 Uhr ihren Höhepunkt.

In der Arbeitssitzung des Vorstandes wurde 
Anfang Oktober nicht nur der 39. Familienwan-
dertag geplant, sondern auch die Weichen für 
die Neuwahlen anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung im kommenden Jahr gestellt. Knapp 
100 Teilnehmer konnte Obmann Franz Riegl am 
26. Oktober 2022 beim 39. Familienwandertag 
der Ortsgemeinschaft Perschling begrüßen. 
Über eine Länge von 10 km führte die Strecke 

auf den Grunddorfer Berg, wo auch eine Lab-
stelle eingerichtet war, und wieder zurück zum 
Sportplatz in Perschling. Beim Abschluss im 
liebevoll „VAZ“ genannten Geräteschuppen 
wurden auch die Preisträger des diesjährigen 
Schätzbewerbes prämiert. Katrin Bruckner 
lag mit der Schätzung der gesamten Straßen- 
und Wegelänge der Ortschaft Perschling am  
nächsten zum exakten Wert von 4027 m, ihr 
folgten Christian Mayer, Christopher Bruckner, 
Regina Nussbaumer, Christian Herzog, Herbert 
Poschmaier, Simone Stefan und Ewald Kubin 
auf den Plätzen zwei bis acht.

PETER NUSSBAUMER
Nach 40 Jahren Verpackungs-
glas-Sammlung wird diese an-
gepasst. Keine Angst es bleibt 
die getrennte Sammlung in 
Weiss- und Buntglas. Welche 
Veränderungen erwarten uns 
und warum wird gerade jetzt 
umgestellt?

Altbewährtes wird zukunftsfit 
Ab Anfang 2023 wandern in 
den Gemeinden des GVU St. 
Pölten alle Glasverpackun-
gen in neue Behälter auf teils 
neuen Standorten. Glasver-
packung sammeln ist einfacher 
Umweltschutz und wird durch 
neue Container, Standorte und 
Routen umweltfreundlicher.

Was ändert sich
Ab 2023 wandern alle Glas-
verpackungen wie Flaschen, 
gläserne Flaschenverschlüsse, 
Konservengläser, Einweg-Ge-
würzmühlen aus Glas, in neue 

Altglas-Großbehälter. Die-
se können schneller entleert 
werden und sorgen auch beim 
Befüllen für Ruhe. Optima-
le Standorte, welche an gut 
frequentierten Straßen liegen, 
werden von den Gemeinden 
dafür ausgewählt.

Warum jetzt?
Sensoren in den neuen Contai-
nern reduzieren die Transport-
kilometer, damit auch die Ent-
sorgungskosten und sorgen für 
ein besseres Klima. Veraltete 
Kunststoff-Container werden 
durch Witterungseinflüsse und 
das hohe Glasgewicht schneller 
spröde und kaputt. 

Die bestehenden Kunststoff-
container werden durch lärm-
gedämmte und langlebige 
Metallgroßcontainer ersetzt. 
Die Konstruktion der neuen 
Container verbessert zudem 

die Sammelqualität und das 
Recycling. Die neue Hinweisbe-
klebung erleichtert das „richti-
ge“ Entsorgen.

Was passiert mit dem Altglas?
Glasverpackungen sortenrein 
zu trennen, in Weiß- und Bunt-
glas, ist die Voraussetzung, da-
mit daraus immer wieder neue 
Glasverpackungen entstehen 
können. Das spart in der Glas-
fabrik natürliche Rohstoffe und 
schont unsere Umwelt.

Nähere Informationen zur 
Glassammlung: www.agr.at 
und www.umweltverbaende.
at/stpoeltenland 

Tipp:
Alle Metallverschlüsse drehen 
sie bitte herunter und entsor-
gen diese ab 2023 bequem zu 
Hause im „Gelben Sack“. 
www.insgelbe.at 

A wie Altglas, V wie Veränderung 
Jetzt wirds rund beim Flaschen entsorgen 
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Labstelle am Grunddorfer Berg

Seit 2015 gehört das Ratschen zum immateriellen UNESCO-Kulturerbe und heuer 
konnte Ratschermeisterin Hannah Dürauer mit Annika Gruber, Lydia Parzer, Celine 
Nemec, Sandro Nemec und Dominik Rottensteiner (im Bild von links) die Tradition 
des Osterratschens durchführen. 

Sogar die Sonnwend-
feier konnte in der 
gewohnten Form 
abgehalten werden.

KURSE 2023
Erste Hilfe Grundkurs 

16 Stunden - 80 €
Die Kurse finden jeweils von 18 - 22 Uhr statt

Februar
28. Februar 

1. März
7. März
8. März

Mai
30. Mai
31. Mai
6. Juni
7. Juni

Oktober
10. Oktober
11. Oktober
17. Oktober
18. Oktober

Auffrischungskurse
10. Februar

12. Mai
11. August

13. Oktober
10. November

Kindernotfälle
25. Februar

20. Mai
23. September

Erste Hilfe für den Führerschein
6 Stunden - 75 €

Freitag 13 - 19 Uhr
24. März
26. Mai
28. Juli

29. September
24. November

Samstag 9 - 15 Uhr
18. Februar

22. April
24. Juni

26. August
21. Oktober

Weitere Kurse auf Anfrage
Anfragen an: ausbildung.hzbg@n.roteskreuz.at

Änderungen vorbehalten
Anmeldung unter www.erstehilfe.at

Erste Hilfe Aufbaukurse
8 Stunden - 55 €

Die Kurse finden jeweils von 8 - 17 Uhr statt

40 JAHRE ORTSGEMEINSCHAFT PERSCHLING

16 | Ortsgemeinschaft Perschling

1978 wurde der „Verein für Kultur und
Ortsbildpflege“, die Ortsgemeinschaft Per-
schling, mit Obmann Johann Waldherr ge-
gründet. Bei den jährlichen Veranstaltun-
gen der Ortsgemeinschaft Perschling, der
Jahreshauptversammlung am 2. März, dem
Maibaumsetzen, dem Sonnwendfeuer am
22. Juni und dem 37. Familienwandertag
am 26. Oktober, wurde diesem Jubiläum
gebührend gedacht. Die Ratscherkinder

Dieses Jubiläum-Fotobuch kann beim
Obmann bestellt werden

Das Maibaumsetzen ist Tradition – dieser Wunsch galt Claudia und Markus Eigner. Die beiden (sitzend) wurden bei der Jahreshauptversammlung von
Obmann Franz Riegl durch das „Einstandzahlen“ als Perschlinger aufgenommen.

Mit dem Ankauf eines Keyboards für die Dorfkapelle erfüllte die Ortsgemeinschaft Perschling den
Wunsch von Pfarrer Josef Balteanu, der die Abendmessen mit Musikbegleitung abhalten will.

sorgten nicht nur an den Kartagen für das
„Gebetsläuten“, sondern waren auch bei
der Vorbereitung und Durchführung des
Sonnwendfeuers beteiligt.
Im Mai schaffte die Ortsgemeinschaft für
die Gestaltung von Andachten und Messen
in der Dorfkapelle ein Keyboard an, das
von Pfarrer Josef Balteanu gerne für die
musikalische Gestaltung verwendet wird.
Vor allem das Sonnwendfeuer mit einem

Riesenfeuerwerk war dem Jubiläum ge-
widmet: Die Ortsgemeinschaft erwarb für
diese Jubiläumsfeier eigene wiederver-
wendbare Kunststoffbecher mit dem Logo
der Ortsgemeinschaft und Obmann Franz
Riegl erstellte ein Fotobuch über 40 Jah-
re Vereinsgeschehen, das zum Verkauf
angeboten wurde und wird. Mit diesem
Fotobuch, das von der Bevölkerung gerne
angenommen wurde, stellte Riegl, welcher

Gemeindezeitung_2018_DINA4.indd 16 12.12.18 11:03
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VOLKSSCHULE PERSCHLING

Unglaublich wie das Jahr verflogen ist. 
Trotz  immer wieder veränderten Bestim-
mungen bei den Corona-Maßnahmen im 
Winter, brachten wir das Schuljahr dann 
sehr gut und mit schönen Veranstaltungen 
zu Ende. Auch das neue Schuljahr konnten 
wir mit normalem Schulbetrieb und vielen 
Schulanfängern starten. Wir freuen uns, 
dass auch in diesem Schuljahr die Unver-
bindlichen Übungen „Bewegter Chor“ und 
„Bläserklasse“ stattfinden. Viele Aktivitä-
ten werden in den Klassen von den Klas-
senlehrerinnen durchgeführt.

MARTINA FISCHELMAIER  
BERICHTET:

„Bewegter Chor“
Singen ist so einfach. Jeder kann mitmachen 
und in der Gruppe macht alles noch mehr 
Spaß! Am Montag bleiben 28 Kinder freiwil-
lig  in  der 5. Stunde  in der Schule, um am 
„Bewegten Chor“ teilzunehmen. Die jungen 
Sänger  singen mit Begeisterung mit und 
bewegen sich sehr gern zu den Liedern. Alle 
fühlen sich wohl und haben Spaß.  Darüber 
freuen sich Mathias Klausberger und ich 
sehr.
 
Buchstabenfest am Ende der 1. Klasse
Nach dem Erlernen aller Buchstaben wurde 
aus Freude darüber ein eigenes Fest organi-
siert. Dabei wurde gebastelt, gemalt und viel 
Bewegung dazu gemacht. Die Stationen wa-
ren im Garten und im Schulgebäude verteilt. 
Sogar das Klettergerüst wurde dafür ver-
wendet. Die Kinder arbeiteten an den  Sta-
tionen sehr eifrig und konzentriert mit. Zum 
Abschluss dieses Festes konnten sich alle an 
einem Obst- und Kuchenbuffet stärken. Die 
Kinder waren stolz, dass sie schon alle Buch-
staben konnten und hatten große Freude an 
diesem Tag. 
 
2. Klasse – allerlei!
Die Kinder der 2. Klasse arbeiten sehr fleißig 
und können nun schon gut schreiben, rech-
nen und lesen. Sie arbeiten motiviert und 
eifrig mit. 
  
Im Rahmen des Welttierschutztages hielten 

einige Kinder  ein Referat über ihr Lieblings-
tier. Außerdem  hatten wir  heuer schon viele 
Tiere zu Besuch: zwei Landschildkröten, eine 
Katze,  einen Hasen, ein Meerschweinchen 
und eine Schlange. 

Bewegung ist uns sehr wichtig, deshalb neh-

men wir auch an der  „Bewegten Klasse“ teil. 
Wir haben im Vorjahr an der Springschnur-
challenge teilgenommen. Momentan trainie-
ren wir an der Ballchallenge. Dabei verbes-
sern die Kinder innerhalb von 5 Wochen ihre 
Geschicklichkeit im Umgang mit dem Ball.
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JENNIFER MONYK BERICHTET:

 Seit März dürfen die Kinder der ersten, zwei-
ten und dritten Schulstufe bei der Bewegten 
Klasse teilnehmen. Unser Coach Matthias 
lässt sich immer spannende neue Aktivitä-
ten einfallen. 

Im Mai nahmen sechs Buben und ein Mäd-
chen aus der 2. Klasse an der wunderschön 
gestalteten Erstkommunion teil. 

Der Auftritt aller Klassen beim Benefizkon-
zert im Schloss Thalheim war ein voller Er-
folg und hat allen SchülerInnen großen Spaß 
bereitet.

Einen gemeinsamen Abschluss des Schul-
jahres 2021/22 erlebten die SchülerInnen 
der Volksschule Perschling bei unserem Aus-
flug auf die Schallaburg. Dort lernten wir viel 
über die Reiternomaden.

Im September des neuen Schuljahres wan-

derte die gesamte Schule mit einigen fleißi-
gen Eltern zum Mittelpunkt von Niederöster-
reich. 

Im Oktober besuchten die Kinder der 3. und 
4. Schulstufe die Landeshauptstadt St. Pöl-
ten und durften die Geschichte bei einer 
spannenden Führung kennen lernen. 

GABRIELE ERBER BERICHTET:

4. Klasse:
Das letzte halbe Jahr in der Volksschule 
konnte Gott sei Dank ohne massive Ein-
schränkungen verbracht werden. Daher 
konnten wir verschiedene Veranstaltungen 
wie geplant durchführen.
Besonders freuten sich die Kinder auf die 
Projekttage, die wir vom 8. bis zum 10. Juni in 
der Jungendherberge Melk verbrachten. Am 
ersten Tag stand nach einer Führung durch 
Dürnstein eine Schifffahrt bis nach Spitz am 
Programm. Am Nachmittag besichtigten wir 
Stift Melk. Am zweiten Tag fuhren wir mit 
dem Zug nach St. Pölten. Da das Wetter nicht 
so schön war, besuchten wir das Stadtmuse-
um und machten anschließend einen kurzen 

Altstadtrundgang. Am Nachmittag lernten 
wir das Landhausviertel näher kennen. Trotz 
Regens wanderten wir am letzten Tag mit Al-
pakas in Karlstetten.
Ein besonderer Höhepunkt für die Bläser-
klasse waren auch die ersten zwei Auftritte 
vor größerem Publikum. Anfang Juni spielten 
die Jungmusiker beim Konzert des Musik-
schulverbandes im Schloss Thalheim und 
zum Schulschluss beim Konzert des Musik-
vereins Murstetten. Hier wurde ein Stück so-
gar gemeinsam mit dem Musikverein musi-
ziert, was für die Kinder ein ganz besonderes 
Erlebnis war.
In der letzten Schulwoche fuhren wir noch 
mit dem Rad nach Untergrafendorf und wir 
verbrachten eine Nacht im Schulhaus.
 
1. Klasse:
23 Schülerinnen und Schüler besuchen heu-
er die erste Klasse und die Kinder haben sich 
schon an das Leben in der Schule gewöhnt. 
Sie haben bereits die ersten Buchstaben ge-
lernt und arbeiten besonders eifrig, wenn es 
dazu einen Stationenbetrieb gibt. Wir haben 
auch schon einen Obstsalat gemeinsam zu-
bereitet und wir waren bei wunderschönem 
Herbstwetter gemeinsam mit den anderen 
Klassen beim Mittelpunkt von Niederöster-
reich.

 



KINDERGARTEN PERSCHLING

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und auch 
heuer wollen wir ihnen einen Einblick in das 
Kindergartengeschehen geben.

Zurzeit besuchen 74 Kinder im Alter von 2,5 
bis 6 Jahren unseren Kindergarten, 19 Kinder 
davon befinden sich im verpflichtenden letz-
ten Kindergartenjahr und kommen im Herbst 
2023 in die Schule. Unsere vierte Gruppe hat 
sich bereits als unverzichtbar erwiesen, da wir 
so allen Kindern ab 2,5 Jahren die Möglichkeit 
zum Kindergartenbesuch bieten können. 

Es kam es auch heuer wieder zu personel-
len Veränderungen im Kindergartenteam 
und wir haben erstmals einen Kollegen als 
Elementarpädagogen bei uns. Herr Michael 
Amon hat seit September 2022 die blaue 
Gruppe übernommen, unterstützt wird er 
von Frau Denise Klanert, die als Betreuerin 
von der grünen in die blaue Gruppe gewech-
selt hat. Die dadurch entstandene freie Stelle 
als Betreuerin der grünen Gruppe übernahm 
Frau Kerstin Amon. Weiteren Teamzuwachs 
bekamen wir mit Frau Zalinka Bozilovic, die 
uns als zusätzliche Kraft im Kindergarten 
unterstützt. 

Da die Coronaverordnungen aufgehoben 
wurden, ist es uns auch wieder möglich, die 
pädagogische Arbeit mit den Kindern so zu 
gestalten wie vor der Pandemie. So gibt es 
wieder Kontakt mit den Eltern, Feste und 
Feiern können veranstaltet werden und ein 
„normaler“ Alltag ist eingekehrt. Wiederkeh-
rende Feste und Feiern geben den Kindern 
Halt, vermitteln Sicherheit, Geborgenheit 
und sie schaffen Gemeinschaft. Wir feierten 
Erntedank, Martinsfest, ein Puppentheater 
besuchte uns und auch der Nikolaus war 
Gast bei den Kindern. Es ist schön all diese 
Aktivitäten wieder mit den Kindern zu gestal-
ten und zu erleben! 

Wir - das gesamte Kindergartenteam - 
bedanken uns für die gute Zusammen-

arbeit, wünschen allen Familien ein 
schönes und ruhiges Weihnachtsfest 

und alles Gute im neuen Jahr!

DAS KINDERGARTENTEAM

14  |  Kindergarten Pershling



FREIWILLIGE FEUERWEHR MURSTETTEN

Wie bereits in den beiden vorangegange-
nen Jahren war auch der Beginn des Jahres 
2022 stark von der Corona-Pandemie ge-
prägt. Dadurch musste der traditionelle Feu-
erwehrball im Jänner entfallen und das offizi-
elle Feuerwehrjahr begann in Murstetten mit 
der Mitgliederversammlung Ende Februar 
im Gasthaus Kahri. Etwas verspätet konnten 
wir schließlich im März unsere Jahresrück-
blicke unter die Bevölkerung bringen. Die 
hierbei gesammelten Spenden haben den 
hohen Stellenwert der Feuerwehr in der Be-
völkerung dargelegt. Hierfür ein herzliches 
Dankeschön!
Ende April konnte nach zweijähriger Zwangs-
pause erstmals wieder das Feuerwehrfest 
veranstaltet werden. Die Durchführung der 
Veranstaltung war aber für lange Zeit nicht 
gesichert, da es im ersten Quartal 2022 sehr 
restriktive Beschränkungen hinsichtlich Ver-
anstaltungen gegeben hat, welche effektiv 
erst eine Woche vor dem geplanten Fest 
aufgehoben wurden. Die Entschlossenheit 
an der Veranstaltung festzuhalten und trotz 
des Risikos einer möglichen Absage sämt-
liche Vorbereitungsarbeiten weiter voran-
zutreiben, wurde schließlich belohnt. Trotz 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten!

miserabler Witterungsverhältnisse gab es 
einen überragend hohen Besucherandrang. 
Im Zuge des 13. Vergleichsbewerbes am 
Freitag mussten wir wegen der anhaltenden 
Regenfälle erstmals auf einen Kuppelbewerb 
wechseln und durften diesen spontan in der 
Maschinenhalle der Familie Breitner durch-
führen. Trotz der Umstände konnten wir 
dennoch 29 Bewerbsgruppen begrüßen. An 
dieser Stelle nochmals ein Dankeschön an 
alle Helfer, die durch ihr Engagement eine 
reibungslose und professionelle Abwicklung 
ermöglicht haben.
Am darauffolgenden Wochenende wurde 
traditionsgemäß der Maibaum aufgestellt, 
welcher in diesem Jahr unseren Kameraden 
Josef Renner, Herbert Puxbaum und Karl 
Kos zum 60. Geburtstag gewidmet wurde. 
Gleichzeitig möchte ich hier auch nochmals 
jenen Kameraden gratulieren, die für ihre 
langjährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen 
ausgezeichnet wurden. Es sind dies: Ernst 
Hierner, Thomas Mitterhofer, Andreas Kos, 
Michael Franz, Andreas Siedl und Gerald Gu-
dernatsch.
Anfang Mai haben wir erstmals die Floriani-
messe nicht im Rahmen des Feuerwehrfes-
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von überaus gutem Wetter gesegnet - ganz 
im Gegenteil. Durch die plötzlich einsetzen-
den, sintflutartigen Regenfälle während der 
Veranstaltung, musste die Wanderung abge-
brochen werden. Die Wanderer wurden von 
der Labstelle abgeholt – der Ausklang im 
Feuerwehrhaus dauerte dafür umso länger.
Als kleines Dankeschön an die Feuerwehrka-
meraden und alle freiwilligen Helfer bei Feu-
erwehrfest und Wandertag luden wir Ende 
Oktober schließlich zum Feuerwehrausflug 
ein. Nach einer Besichtigung der Winzer 
Krems ging es nach Nußdorf zum Weinhof 
der Familie Gill.
Erstmals seit 2019 hat sich auch wieder ein 
geordneter Übungsbetrieb – sowohl in der 
Feuerwehr, als auch auf Ebene des Unterab-
schnittes – eingestellt. So wurden in Summe 
25 Übungen und Schulungen abgehalten, 
bzw. besucht. Weiters haben drei Kamera-
den den Funkkurs und drei Kameraden den 

tes, sondern davon entkoppelt zwei Wochen 
später gefeiert. Im Zuge der Messe wurden 
unsere jungen Kameraden Michael Rauche-
cker, Lukas Muhr und Tobias Thoma feierlich 
angelobt.
Erstmals seit 2019 wurden auch wieder 
Abschnitts- und Vergleichsbewerbe abge-
halten. Die Wettkampfgruppe hat sich be-
müht an möglichst zahlreichen Bewerben 
teilzunehmen. Die Anstrengungen wurden 
bei unserem eigenen Abschnittsbewerb in 
Traismauer durch einen 2. Platz in Silber 
und einen 4. Platz in Bronze belohnt. Für die 
Wettkampfgruppe gab es auch Ende Juli ei-
niges zu feiern, da unser Zugskommandant 
Philipp Breitner seine Astrid geheiratet hat. 
Die Kameraden gratulierten mit einem im-
provisierten Vergleichsbewerb samt Beglei-
tung durch die Blasmusik.
Der Ende August veranstaltete Wandertag 
war – ähnlich wie das Feuerwehrfest – nicht 

Atemschutzgeräteträgerkurs besucht. Tho-
mas Kos hat die erforderlichen Module für 
den Zeugmeister in der Feuerwehrschule 
erfolgreich absolviert.
Die Notwendigkeit eines hohen Ausbil-
dungsstandes und eines laufenden Übungs-
betriebes um die Einsatzbereitschaft auf-
recht zu halten, haben wieder zahlreiche 
Einsätze gezeigt. 2022 waren mit insgesamt 
13 Einsätzen eine unterdurchschnittliche 
Anzahl an Einsätzen für unsere Feuerwehr 
zu bewältigen. Die Tatsache, dass mit Aus-
nahme einer Brandsicherheitswache keine 
Brandeinsätze abzuarbeiten waren, belegt 
die deutliche Verlagerung des Einsatzspek-
trums zu Technischen Einsätzen. Zugleich 
zeigt dies den erfolgreichen Vorbeugenden 
Brandschutz und die entsprechende Sensi-
bilisierung der Bevölkerung.
Um auch dem Einsatzszenario „Black-Out“ 
Rechnung zu tragen und für den Ernstfall ge-
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HILFE BEI GEWALT  
GEGEN FRAUEN

0800 222 555 (0-24h)

0800 800 810 (NÖ Frauentelefon)

www.land-noe.at/stopp-gewalt

Eine Initiative der Gemeinde Perschling
und des Landes NÖ

rüstet zu sein, wurde mit Unterstützung der 
Gemeinde und des NÖ Landesfeuerwehrver-
bandes die Beschaffung eines Notstromag-
gregates für das Feuerwehrhaus ermöglicht. 
Das Aggregat soll in der ersten Jahreshälfte 
2023 ausgeliefert werden. Dieser Lieferter-
min trifft auch auf das Hilfeleistungsfahrzeug 
zu, das unser Tanklöschfahrzeug ersetzen 
wird. Diese neuen Gerätschaften ermögli-
chen einen neuen Standard im Hinblick auf 
die Möglichkeiten zur Hilfeleistung, werden 
uns als Feuerwehr aber auch hinsichtlich 
Ausbildung fordern. Die Kameraden der 
Feuerwehr sind jedoch bereit, sich diesen 
Herausforderungen zu stellen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein Frohes Fest und 

„Guten Rutsch!“

DIPL.-ING. DOMINIK DORNER, OBI
Feuerwehrkommandant



FREIWILLIGE FEUERWEHR PERSCHLING

Das Jahr 2022 nähert sich seinem Ende 
und somit ist es mir wieder eine Freude, 
Ihnen ein paar Eindrücke aus dem Feuer-
wehrjahr 2022 vermitteln zu dürfen. Das 
heurige Jahr stand eindeutig im Zeichen der 
Trauungen. Insgesamt fünf unserer Feuer-
wehrmitglieder haben ihre Frau für´s Leben 
gefunden und sich das „Ja- Wort“ gegeben. 
So möchte ich diesen Bericht auch nicht mit 
Zahlen und Fakten, sondern mit Bildern von 
den schönsten Tagen einer glücklichen Be-
ziehung beginnen. Gleichzeitig möchte ich 
den Brautpaaren Merve & Ramazan Mese, 
Carina & Andreas Nentwich, Yvonne & Tho-
mas Rauschmayer sowie Jasmin & Manuel 
Poschmaier noch einmal herzlichen Glück-
wunsch und viele wunderschöne gemeinsa-
me Momente wünschen. Vielen Dank, dass 
wir an euren Hochzeiten teilhaben durften! 
Aber nicht nur die Familien zu Hause haben 
sich vergrößert, auch unser Mannschafts-
stand ist wieder gewachsen und wir dürfen 
auch gleichzeitig die ersten beiden Frauen im 
Aktivstand begrüßen. Jasmine Schwarzhapl 
und Romana Ettenauer haben sich entschlos-
sen, Mitglieder in unserer Wehr zu werden 
und unterstützen uns seit ihrem Eintritt tat-
kräftig in allen Angelegenheiten.

Jubilare
Eine besondere Ehre war es uns auch den Ju-
bilaren Glückwünsche zu ihren Geburtstagen 
überbringen zu dürfen. Allen voran feierten 
unsere Fahrzeugpatinnen Hedwig Amon ihren 
80. Geburtstag und Rosi Poschmaier ihren 60. 
Geburtstag. Aber auch einige unserer Feuer-
wehrmitglieder feierten ihre runden Geburts-
tage. Franz Schauer wurde 70. Jahre alt, Herbert 
Gruber und Manfred Hell feierten ihren 50. Ge-
burtstag, Markus Marik seinen 40 Geburtstag 
und Jasmine Schwarzhapl ihren 20. Geburtstag. 
Herzlichen Glückwunsch auch an dieser Stelle!

FF- Ball und Adventmarkt
Bedauerlicherweise muss ich Ihnen mittei-
len, dass wir unseren traditionellen Feuer-
wehrball nicht mehr im Gasthaus Wurlit-
zer durchführen können. An dieser Stelle 
möchte ich mich allerdings sehr herzlich 
bei Rudolf Wurlitzer und seinem gesamten 
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Team für die gute Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren, in denen wir einen Ball 
abhalten konnten, bedanken! Wo sich Türen 
verschließen, öffnen sich bekanntlich die 
nächsten und so konnten wir uns einstim-
mig auf ein gemütliches Beisammensein in 
der Vorweihnachtszeit in Form eines Advent-
marktes einigen. Bei verschiedenen kleineren 
Speisen, Punsch, Glühwein und einem Kin-
derprogramm in weihnachtlichem Ambiente 
freuen wir uns am 10.12.2022 ab 14.00 Uhr im 
Gemeindehof auf Ihren geschätzten Besuch.

FF- Fest
Bestimmt können Sie sich noch an den Be-
ginn unseres diesjährigen Feuerwehrfestes 
erinnern. Bei Sturm und Regen mussten zahl-
reiche Gäste unseres Festes um ihre Speisen 
und Getränke bangen. Letztendlich blieben sie 
alle jedoch standhaft, wofür ich mich aufrichtig 
bedanken möchte. Ein besonderer Dank gilt 
auch unseren freiwilligen Helfern, die uns Jahr 
für Jahr tatkräftig unter die Arme greifen und 
mit uns gemeinsam heuer zu einem der erfolg-
reichsten Feste unserer Wehr führten. Nicht 
zuletzt möchte ich aber auch unseren Feuer-
wehrmitgliedern ein herzliches Dankeschön 
aussprechen. Danke dafür, dass Ihr trotz eines 
übungs- und tätigkeitsintensiven Feuerwehr-

jahres das Fest zu dem gemacht habt, was es 
war! Mit Hilfe dieser Einnahmen können wir 
auch weiterhin Ausrüstung und Einsatzbeklei-
dung, die dem Stand der Zeit entsprechen, an-
schaffen und damit auch bei zukünftigen Ein-
sätzen rasch und effizient Hilfe leisten.

Feuerwehrjugend
Nach einer erfolgreichen Zeit bei der Feuer-
wehrjugend und dem Erreichen verschiedener 
Leistungsabzeichen konnten wir heuer Daniel 
Tscherny, Jamie Lee Siebenhandel und Marvin 
Nemec in den Aktivstand überstellen. Nach-
wuchs in diesem Bereich ist ein wichtiges Be-
streben, denn die Feuerwehrjugend sichert die 
Zukunft einer Feuerwehr. Sollte auch Ihr Kind 
Interesse an unserer Feuerwehrjugend haben, 
geben Sie uns bitte einfach Bescheid! 

Übungen und Fortbildung 
Mit Stolz darf ich berichten, dass unse-
re Feuerwehrmitglieder, zusätzlich zu den 
Ausbildungsübungen an jedem Montag, 
Einsatzübungen, der Teilnahme an Unter-
abschnittsübungen und einer Einsatzübung 
in der Volksschule Perschling, an insgesamt 
24 Tagen verschiedene externe Kurse be-
suchten. Unter anderem mit den Themen 
Wald- und Flurbrandbekämpfung, Feuerwehr 

Basiswissen, Arbeiten in der Einsatzleitung, 
Atemschutzgeräteträger, Fahrmeister sowie 
Unterweisung in lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen. Auch an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für eure stetige Motivation! 

Ich hoffe, ich konnte Ihnen kleinen Überblick 
über das Feuerwehrjahr 2022 verschaffen und 
darf Sie abschließend recht herzlich einladen, 
auch im Jahr 2023 wieder an unseren Ver-
anstaltungen teilzunehmen. Wollen Sie noch 
mehr über unser Feuerwehrjahr erfahren oder 
aber auch mehr Bilder von diversen Aktivitä-
ten und Veranstaltungen sehen, besteht die 
Möglichkeit, einen Kalender für das Jahr 2023 
sowie einen ausführlicheren Bericht zu erhal-
ten. Im Einsatzbereich unserer Wehr werden 
wir versuchen, Sie am Jahresende persönlich 
zu erreichen und freuen uns bereits jetzt über 
ein kurzes Gespräch.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien 
und allen Mitgliedern der Feuerwehr 

für das Weihnachtsfest Besinnlichkeit 
und Ruhe, sowie für das Jahr 2023 

Gesundheit und Erfolg!

CHRISTOPH EIGNER, OBI E.H.
Feuerwehrkommandant 

Rund 900 Schulbeginner in den 1. Klassen der insgesamt 40 Volks-
schulen im Verbandsgemeinden des GVU St. Pölten profitieren davon.

Bereits zum 12. mal finanziert der GVU die beliebten Familie Tonni 
Glasflaschen und motiviert damit die Kinder zur Vermeidung von 
Verpackungsabfällen.

Durch den Einsatz dieser Mehrweg-Trinkflaschen können pro Schü-
ler und Jahr ca. 180 PET-Wegwerfflaschen ersetzt werden. Nicht nur 
Abfall, sondern auch Geld kann durch die Befüllung mit Verdünnsäf-
ten, Tees usw. gegenüber fertig abgefüllter Plastikflaschen, gespart 
werden. Den Eltern bleibt je nach Verwendung der Tonni Glasfla-
schen bis zu 200 Euro pro Kind und Jahr mehr an Geld übrig.

„In Zeiten der Preissteigerungen und der zunehmenden Klima-
veränderung trägt der GVU St. Pölten ein Stück zu einer besseren 
Umwelt bei. Mit der Verteilung der Glastrinkflaschen setzen wir ein 
Zeichen zur Reduktion von Plastikmüll und schützen nicht zuletzt 
unsere Kleinsten vor Giften in Kunststofftrinkflaschen.“, erklärt der 
GVU Abfallberater Markus Punz.

Die ausgegebenen Flaschen können durch den Isolierkern bis zu 
60 Grad Celsius befüllt werden, halten warm bzw. kalt und können 
anschließend in der Spülmaschine rückstandsfrei gereinigt wer-
den. Nebenbei enthalten die Trinkflaschen keinerlei Materialgifte 
wie z.B. Weichmacher, Bisphenol A und Acetaldehyd. Die Flaschen 
sind absolut geschmacksneutral, dauerhaft kratzfest, spülmaschi-
nenfest und umweltfreundlich.

GVU ST. PÖLTEN
Ansprechperson: Markus Punz | Tel: 02742/71117 -11
mpunz@gvu-stpoelten.at

Der GVU St. Pölten nimmt den Schulstart zum 
Anlass sich für den Klimaschutz und gegen die 
Teuerung stark zu positionieren.

Krisengewinner Mehrwegflasche  200 Euro gespart



Terminkalender 2023
Alle Termine im Überblick. Die aktualisierten Termine finden sie auch auf: www.perschling.at

02.01.2023 Sternsinger Nachmittag Langmannersdorf Oberort, Unterkilling
03.01.2023 Sternsinger Nachmittag Weißenkirchen
04.01.2023 Sternsinger Nachmittag Langmannersdorf Unterort, Haselbach, 
04.01.2023 Sternsinger Nachmittag Wieselbruck - Grunddorf -Reiserhof - Gewerbegebiet
05.01.2023 Sternsinger Nachmittag Perschling
13.01.2023 FPÖ Schnapsen 18:30 Kellerstöckl
13.01.2023 Mitgliederversammlung der FF Murstetten 19:00 GH Kahri, Murstetten
14.01.2023 ÖVP Christbaumaktion   
14.01.2023 Ball der FF Langmannersdorf 20:30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
15.01.2023 Kindermaskenball Sportverein Murstetten 14:30 GH  Kahri, Murstetten
16.01.2023 Schuleinschreibung Volksschule Perschling
18.01.2023 Schuleinschreibung Volksschule Perschling
20.01.2023 Heuriger Lambeck-Musser Tel. 02784/2295 von 20.1. bis 31.01.   
22.01.2023 Premiere der Faschingssitzungen 30 Jahre WEIMU 14:00 GH Kahri, Murstetten
22.01.2023 Faschingssitzung 18:30 GH Kahri, Murstetten
27.01.2023 Mitgliederversammlung der FF Perschling, 19:00 Gemeindesaal
27.01.2023 Faschingssitzung 19:00 GH Kahri, Murstetten
29.01.2023 Landtagswahl 07:00 bis 14:00 Gemeindeamt Perschling 
03.02.2023 Mitgliederversammlung der FF Langmannersdorf, 19:00 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
03.02.2023 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 3.2. bis 13.2.   
12.02.2023 Faschingssitzung 14:30 GH Wurlitzer, Perschling
12.02.2023 Faschingssitzung 18:30 GH Wurlitzer, Perschling
17.02.2023 Faschingssitzung 19:00 GH Wurlitzer, Perschling
18.02.2023 Gschnas Sportverein Murstetten, 20:30 GH Kahri, Murstetten 
19.02.2023 Kindermaskenball der ÖVP 14:00 GH Wurlitzer, Perschling
26.02.2023 Fastenwanderung auf den Hegerberg mit Willi Beitl, 10:00 GH Kahri, Murstetten
10.03.2023 Jahreshauptversammlung der Ortsgemeinschaft Perschling,19:00  
17.03.2023 Heuriger Öllerer „Alte Mühle“ Tel. 0664/3415253 von 17.3. bis 2.04.    
25.03.2023 Gemeindeputztag   
02.04.2023 Palmweihfeier Murstetten 08:00 Pfarrkirche Murstetten
02.04.2023 Palmweihfeier Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
08.04.2023 Osternachtsfeier Weißenkirchen 18:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
08.04.2023 Osternachtsfeier Murstetten 19:00 Pfarrkirche Murstetten
09.04.2023 Ostern Murstetten 09:45 Pfarrkirche Murstetten
10.04.2023 Emmausgang 08:00 dann Messe in Weißenkirchen Pfarrkirche Weißenkirchen
16.04.2023 Wanderung auf den Buchberg mit Willi Beitl 13:00   
23.04.2023 Kirchweihfest Weißenkirchen 09:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
24.04.2023 Wallfahrt des Pfarrverbandes auf den Spuren des heiligen Ulrich 24.04. bis 26.04. Augsburg Altötting
28.04.2023 FF Fest Murstetten ab 16:00 Feuerwehrhaus-Murstetten
29.04.2023 FF Fest Murstetten ab 11:00 Feuerwehrhaus-Murstetten
30.04.2023 FF Fest Murstetten ab 10:00  Feuerwehrhaus-Murstetten
05.05.2023 Muttertagsfeier 16:30 GH Wurlitzer, Perschling
06.05.2023 Jahreshauptversammlung Seniorenbund 14:30 GH Wurlitzer, Perschling
06.05.2023 Florianimesse Murstetten 18:00 Pfarrkirche Murstetten
07.05.2023 Florianimesse Weißenkirchen 08:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
14.05.2023 Erstkommunion 9:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
17.05.2023 Schotterrazzia der Landjugend 20:30 Sportplatz, Perschling
20.05.2023 Patrozinium Langmannersdorf 17:00 Kapelle, Langmannersdorf
22.05.2023 Kreismeisterschaften 45 Jahre Tennis 22.05. bis 28.05. Tennisplatz, Perschling
24.05.2023 Fußwallfahrt des Pfarrverbandes nach Mariazell 24.05. bis 27.05.   
27.05.2023 Kreismeisterschaft Festbetrieb Tennisplatz, Perschling
28.05.2023 Kreismeisterschaft Festbetrieb Tennisplatz, Perschling



28.05.2023 Firmung des Pfarrverbandes in Würmla 09:30 Pfarrkirche Würmla
08.06.2023 Fronleichnamprozession Weißenkirchen 08:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
10.06.2023 Seniorenurlaub nach Kirchberg am Wechsel 10.06. bis 17.06.   
11.06.2023 Fronleichnamprozession Murstetten 9:00 Pfarrkirche Murstetten 
23.06.2023 Sonnwendfeuer der OG Perschling 18:00 Sportplatz Perschling
25.06.2023 Halbjahreswanderung   
30.06.2023 FF Fest Perschling ab 18:00 Sportplatz, Perschling
01.07.2023 FF Fest Perschling ab 10:00 portplatz, Perschling
01.07.2023 Gemeindesporttag 08:30 Sportplatz, Perschling
02.07.2023 FF Fest Perschling ab 10:00  Sportplatz, Perschling
21.07.2023 Heuriger Lambeck Musser Tel. 02784/2295 von 21.7. bis 01.08.   
04.08.2023 Heuriger Öllerer „Alte Mühle“ Tel. 0664/3415253 von 4.8. bis 20.8.   
05.08.2023 Patrozinium in Haselbach 9:30, Agape Filialkirche, Haselbach
06.08.2023 Kirchweihfest Pfarrkirtag Murstetten 09:00 Pfarrkirche Murstetten
25.08.2023 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 25.8. bis 6.9.   
02.09.2023 Oktoberfest und Oldtimertreffen 13:00 GH Kahri, Murstetten
09.09.2023 Kinderherbstfest der ÖVP 14:00 Sportpatz Perschling
15.09.2023 FF-Fest Langmannersdorf ab 17:00  Langmannersdorf
16.09.2023 FF-Fest Langmannersdorf ab 11:00  Langmannersdorf
17.09.2023 FF-Fest Langmannersdorf ab 10:00  Langmannersdorf
17.09.2023 Fußwallfahrt des Pfarrverbandes nach Heiligenkreuz (Messe 10:45)   
23.09.2023 Messe für Jubelpaare in Weißenkirchen 18:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
24.09.2023 Erntedankfest in Murstetten 9:30 Pfarrkirche Murstetten
29.09.2023 Seniorenmesse 16:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
30.09.2023 Messe für Jubelpaare in Murstetten 18:00 Pfarrkirche Murstetten
08.10.2023 Erntedankfest in Weißenkirchen 9:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
10.10.2023 Blutspendeaktion der Blutbank St. Pölten 16:30 bis 19:30 Gemeindeamt Perschling 
13.10.2023 Jungbürgerfeier   
15.10.2023 Herbstwanderung    
20.10.2023 Generalversammlung der Landjugend   
26.10.2023 40. Familienwandertag der Ortsgemeinschaft Perschling 13:00 Sportplatz, Perschling
26.10.2023 Fußwallfahrt der Pfarre Murstetten nach Maria Jeutendorf Messe 10:45, Abmarsch 7:30 Marienbrunnen, Murstetten
29.10.2023 Patrozinium in Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirchen Weißenkirchen
01.11.2023 Totengedenken 08:00 Heilige Messe, 13:00 Friedhofsgang Pfarrkirche Weißenkirchen
01.11.2023 Totengedenken 09:30 Heilige Messe anschließend Friedhofsgang Pfarrkirche Murstetten
03.11.2023 Terminkalendererstellung 19:00  
03.11.2023 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 3.11. bis 13.11.   
17.11.2023 Mitgliederversammlung Sportverein Murstetten 19:00 GH Kahri, Murstetten
24.11.2023 Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft LGM. 18:00 Seelenmesse Kapelle Langmannersdorf | GW Kern
03.12.2023 Adventkonzert des Musikvereines Murstetten
04.12.2023 Nikolausfeier Sportverein Murstetten 16:00 GH Kahri, Murstetten
06.12.2023 Nikolaus in Langmannersdorf 16:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
09.12.2023 Advent im Hof FF-Perschling   
16.12.2023 Seniorenweihnachtsfeier der ÖVP 14.30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf 
24.12.2023 Warten auf das Christkind Friedenslicht, 9:00 bis14:00 Feuerwehrhaus Perschling
24.12.2023 Friedenslicht FF Langmannersdorf 09:00 bis13:00Feuerwehrhaus Langmannersdorf
24.12.2023 Kindermette 17:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
24.12.2023 Christmette in Murstetten 20:30 Pfarrkirche Murstetten
31.12.2023 Winterzauber der ÖVP beim Land lebt auf Nahversorger 10:00 bis 14:00 Tankstelle/Nahversorger Land lebt auf, Perschl.
31.12.2023 Jahresabschlussmesse 08:00 Pfarrkirche Murstetten
31.12.2023 Jahresabschlussmesse 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGMANNERSDORF

Im abgelaufenen Feuerwehrjahr leisteten 
die Mitglieder der FF Langmannersdorf ins-
gesamt 5.140 freiwillige Stunden (nicht alle 
erfasst). Darunter waren: 13 Einsätze, 24 
Übungen, 24 Kurse und 232 sonstige Tä-
tigkeiten. Diese Leistungen wurden durch 
einen statistischen Mitgliederaufwand von 
1.100 Personen zur Gänze in der Freizeit er-
reicht, Zahlen auf welche man als freiwillige 
Organisation besonders stolz sein darf!

Bau
Der Umbau unseres Feuerwehrhauses 
schreitet voran und wir sind zuversichtlich, 
im kommenden Winter die Finalisierungs-
arbeiten zu erledigen. Bereits gut sichtbar 
ist, dass dieses Jahr die Fassade angebracht 
wurde, sowie die Nebenflächen asphaltiert. 
Im bestehenden Feuerwehrhaus konnten 
alle Fenster auf neue getauscht werden, 
dies bringt eine thermische Verbesserung 
des Gebäudes. Die Heizung ist planmäßig in 
Betrieb und es wurden Photovoltaik-Panele 
installiert. In der Fahrzeughalle konnte der 
Sicherungskasten, sowie die Sirenensteue-
rung versetzt werden, um auch hier wichtige 
Veränderungen in der Raumplanung durch-
führen zu können.

Geburtstage
2022 wurden einige runde Geburtstage ge-
feiert, wir gratulieren:
70 Jahre ELM Herbert Bandion
60 Jahre ELM Anton Figl-Fischelmaier und 
EHBM Johann Kerschner
50 Jahre LM Franz Buchinger, HLM Johannes 
Kern und HBI Peter Luger
40 Jahre LM Reinhard Herndl, HFM Florian 
Lackner, HFM Helmut Schicklgruber und BI 
Karl Würschinger
30 Jahre VM Christoph Engelhart

Geburten
Wir gratulieren Rainer Haas, Reinhard Herndl 
und Florian Lackner zur Geburt ihrer Töchter!

Hochzeit
Besonders schön ist, wenn zwei Personen 
den Bund der Ehe eingehen. Dazu gratulie-

Geschätzte Gemeindebürger/Innen, werte Kameraden, liebe Jugend!

ren wir unsererm Mitglied HFM Simon Figl 
und seiner Kerstin.

Feuerwehrfest
Heuer konnte erstmals wieder unser be-
währtes Feuerwehrfest am Hof der Familie 
Herbert und Monika Figl-Fischelmaier durch-
geführt werden. Am ersten Tag wurde der 
“Langmannersdorfer Kuppel-Cup“ durch-
geführt, bei welchem wir uns über die Teil-
nahme von insgesamt 14 Bewerbsgruppen 
freuten. Die FF Gutenbrunn konnte mit einer 
Zeit von 19,52 Sekunden den Sieg für sich 
entscheiden. Am Samstagabend sorgte die 
Tanzband music4dance für tolle Stimmung 
am Festgelände, am Sonntag konnten trotz 
des kalten Wetters viele Besucher verzeich-
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net werden. Besonders hervorzuheben ist 
das Engagement unserer freiwilligen Mitglie-
der und deren Familien, ohne denen so ein 
Fest nicht möglich wäre. Bei Ihnen geschätz-
te Leser:Innen möchten wir uns für Ihren Be-
such und Ihre dadurch gegebene wertvolle 
Unterstützung bedanken.

Persönliches
Bedauerlicherweise musste die FF Langman-
nersdorf im abgelaufenen Jahr Abschied von 
drei langjährigen, verdienten Kameraden 
nehmen. Wir werden ELM Josef Brenner, ELM 
Johann Figl und ELM Josef Erber stets ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Ehrungen
Für langjährige Verdienste auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens konn-
ten BI Karl Würschinger für 25 jährige und 
ELM Johann Figl für 70 jährige Tätigkeit ge-
ehrt werden! Wir danken für die bisherige 
Bereitschaft zur Unterstützung und gehen 
zuversichtlich in viele weitere Jahre.

Weiters gratulieren wir unserem OFM Ke-
vin Luger zur Verleihung des Ausbilderver-
dienstzeichens in Bronze am Bezirksfeuer-
wehrtag.

Abschließend darf ich mich als Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr 

Langmannersdorf für die Spitzenleis-
tungen im Jahr 2022 herzlichst be-

danken und wünsche Ihnen allen Frohe 
Weihnachten, ein gesundes und gutes 

neues Jahr 2023 und Gut Wehr!

PETER LUGER, OBI
Feuerwehrkommandant

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

JANUS Objekttüren GmbH, Gewerbepark 14, 3142 Perschling,  
02784 / 32 032, office@janusobjekttueren.at, www.janusobjekttueren.at 

 

Wer Freude an der Arbeit mit der Planung und Herstellung von Holztüren für 
den vielseitigen Objektbereich hat, ist bei uns genau richtig. 

• Tischler/in 
• Tischlerhelfer/in- und Produktionsmitarbeiter/in 
• Arbeitsvorbereiter/in – in der technischen 

Sachbearbeitung 

WIR SUCHEN! 
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Dass ein von mir spontan aufgenom-
menes Video vom Muckenkogel mit einem 
Neujahrsständchen das gesamte Neujahr-
blasen ersetzen muss, war eine bittere Über-
raschung zum Ausklang des alten Jahres. Der 
Start in das heurige Jahr war daher äußerst 
still. Anders dürfte es für unsere Trompeterin 
Carina Heider und Gatten Andreas aus Gum-
perding gewesen sein, wir durften ihnen in 
den letzten Dezembertagen nämlich noch zu 
ihrem Nachwuchs Lukas gratulieren. Nach 
vielen Wochen der Stille und ohne Proben 
freuten wir uns dann umso mehr, endlich 
wieder einen Auftritt spielen zu dürfen. Und 
endlich war es so weit - am Feuerwehrfest in 
Murstetten! Und sogleich nahmen wir auch 
wieder ein Ziel ins Visier: ein Frühlingskon-
zert unter dem Titel „Schulschluss“, Ende 
Juni. Bei bestem Wetter konnte unser Ob-
mann Thomas Bichler zahlreiche Gäste be-
grüßen und - aufgrund der Ausfälle unserer 
Konzerte in den letzten Jahren, einige unse-
rer Musikkolleginnen und Musikkollegen für 
ihr langjähriges Wirken im Verein ehren. Wir 
konnten bei dieser Gelegenheit passend 
zum Titel das Projekt der Bläserklassen vor-
stellen, welches mit heurigem Schulstart be-
reits in den dritten Jahrgang geht! 

Für und mit den Bläserklassen fanden heuer 
gleich mehrere Events statt. Von kleinen Ge-
schenken, etwa vom Osterhasen, für unsere 
Jungbläser bis hin zu gemeinsamen öffent-
lichen Auftritten wie den öffentlichen Pro-
ben im Gemeindesaal, versuchten wir eine 
enge Verbindung zu allen Beteiligten, Eltern, 
Volksschule, Musikschule und vor allem zu 
den Kindern zu knüpfen. Dem Engagement 
unseres Obmanns und unseren Jugendrefe-
rentinnen Bernadette Puxbaum und Hanna 
Markgraf gebührt hierfür höchster Dank! 
Im Frühjahr durften wir noch unserer Klari-
nettistin Daniela Sammer samt Ehemann 
Konrad aus Gumperding zu ihrem Nach-
wuchs Rebecca gratulieren! Kurz danach 
wirkten wir beim Benefizkonzert unserer Mu-
sikschule mit. Ein denkwürdiges Ensemble 
aus Bläsern der Kapellen Würmla, Kapelln 
und Murstetten unter der Leitung meiner 
Wenigkeit bildete dabei den Abschluss des 
äußert gut besuchten Konzertes im Schloss 

MUSIKVEREIN MURSTETTEN

Thalheim. Am gleichen Wochenende fand 
auch das FF-Fest in Johannesberg statt, bei 
dem wir erstmals einen Frühschoppen zum 
Besten geben durften. 

Der Sommer ist musikalisch meist eine 
recht ruhige Zeit, in diesem Jahr war es al-
lerdings anders. Unsere schon traditionelle 
Schnupperprobe in den Ferien, der 40er des  
Kapellmeisters, die Hochzeit unseres Schlag-
zeugers Philipp Breitner und seiner Astrid aus 
Murstetten, die Teilnahme am Jux-Triathlon in 
Thalheim und der Wandertag der FF Murstetten 
ließen diesen Sommer recht kurzweilig wer-
den. Und schließlich durften wir nochmals zu 
einem Nachwuchs, dem kleinen Simon, gra-
tulieren, und zwar unserer Klarinettistin Kath-
rin Birnecker und ihrem Günther aus - raten 
Sie einmal: Gumperding! 
Im Herbst konnten wir den Bauernmarkt in 
Würmla und unser Oktoberfest im Hof des 
Black Ox spielen. Beim Bauernmarkt mussten 
wir unsere Aufführung aufgrund des starken 
Regens abbrechen, beim Oktoberfest hin-
gegen konnten wir bis spät Abends unsere 
Gäste bei recht angenehmen Temperaturen 
unterhalten. An dieser Stelle einen lieben 
Dank an alle Oldtimerfahrer für die Teilnah-
me am angeschlossenen Treffen samt den 
Ausfahrten und unseren Organisatoren Erich 
Pötschner und Alois Siedl, sowie allen unse-
ren vereinseigenen und befreundeten Helfern 
und unserem Wirten Walter Kahri! 

Mit unserem Adventkonzert am ersten Ad-
ventsonntag und dem Neujahrblasen geht 
dieses Jahr zu Ende. Wir sind dankbar, dass 
wir alle Krisen bisher so gut überstanden ha-
ben und hoffen auf ein leichteres Jahr 2023. 

Allen Lesern wünsche ich im Namen 
des Musikvereins Murstetten frohe 
Festtage und einen Guten Rutsch! 

ANDREAS KOS
Kapellmeister

Weitere Informationen und Berichte zu 
Veranstaltungen des Musikvereines fin-
den Sie auf der Homepage: www.musik-
verein-murstetten.at



MUSIKSCHULVERBAND NÖ-MITTE

Nach dem tollen Höhepunkt des ver-
gangenen Schuljahres in Form unseres 
Benefizkonzerts im Schloss Thalheim 
hatten wir heuer einen fulminanten Start 
in das Schuljahr 2022/23. Insgesamt 322 
Kinder und Jugendliche besuchen heuer 
den Unterricht an der Musikschule. Dabei 
liegt momentan die Gemeinde Würmla mit 
knapp sechzig Unterrichtseinheiten den 
anderen Gemeinden um einige Stunden 
voraus. 

Die Bläsersklassen entwickeln sich zu ei-
nem echten „Renner“ bei den Volksschul-
kindern. Viele nützen das Angebot für einen 
vergünstigten Preis Unterricht auf einem 
Blasinstrument zu erhalten, um später ein-
mal bei einem der drei Vereine unserer 
Gemeinden mitspielen zu können. Aber es 
muss nicht unbedingt dieses Ziel sein, es 
macht einfach Spaß, miteinander zu mu-
sizieren und das Gelernte auch bei einer 
Vorführung stolz den Eltern präsentieren zu 
können. Auch alle anderen Instrumenten-
gruppen erfreuen sich regen Zulaufs, und 
auch hier gilt: das gemeinsame Musizieren 
ist das Highlight des Unterrichts.  

Besonders viel Freude haben unsere Klei-
nen, die ihre ersten Erfahrungen mit der 
Musik in der Früherziehung oder beim Bal-
lett machen.  Wir haben heuer fünf große 
Gruppen bis zu 17 Kindern. Die Kleinen 
freuen sich unheimlich auf den Unterricht 
und sind, obwohl die Gruppen so groß 
sind, ungemein aufmerksam und lernen in 
kürzester Zeit neue Lieder und/oder Tänze. 

Viele Ergänzungsfächer, die unentgeltlich 
angeboten werden, runden das Angebot 
unserer Musikschule ab. Ensemblespiel, 
Trommelgruppen, Band, Kinderchor und 
Musikkunde runden die musikalische 
Ausbildung ab. Unsere engagierten Lehr-
kräfte bereiten die Kinder aber nicht nur 
für Prüfungen vor, sie gestalten mit ihnen 
Konzerte, Klassenabende, Weihnachts- 
und Muttertagsfeiern. Und die Erziehungs-
berechtigten unterstützen ihre Kinder mit 
Kräften durch den Elternbeitrag und viele 
Fahrten zu Unterricht, Proben und Konzer-

ten. Das alles ist nicht selbstverständlich 
und daher bewundernswert. 

Zu hören sind wir in der kommenden Zeit 
zum Beispiel bei der Gestaltung der Jung-
bürgerfeiern, Seniorenweihnachtsfeiern 
und vor Weihnachten noch bei unserem 
traditionellem Adventkonzert in Würmla 
am 17. Dezember um 17 Uhr in der Pfarrkir-
che. Davor sind wir auch beim Adventkon-

zert in Murstetten eingeladen, wie mittler-
weile jedes Jahr. 

Wir freuen uns, Sie bei einer dieser 
Gelegenheiten begrüßen zu dürfen 
und wünschen allen eine besinnli-

che Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr.

MAG. PETRA KOVACIC 
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UTC PERSCHLING

Ein Teil der Herrenmannschaft 1

Meistermannschaft Herren 45+

Meistermannschaft Herren 45+

Mitgliederrekord
Die tolle Vereinsarbeit der letzten Jahre be-
währt sich. 2022 zählt unser Verein sensa-
tionelle 117 Mitglieder! Für Einsteiger gab es 
neben der vergünstigten Clubmitgliedschaft 
auch ein, durch den Verein unterstütztes, 
Angebot eines „Crashkurses“. Hier wurden 
in wenigen Einheiten die Grundtechniken 
und Grundschläge des Tennissportes durch 
einen zertifizierten Tennistrainer gelehrt.

3 Meistertitel & Cupfinale
Sensationelle 3 Meistertitel durften unsere 
Herren dieses Jahr feiern. Der erste Titel gelang 
im Frühjahr. Mit 6 Siegen und 2 Unentschieden 
sicherten wir uns erstmals den Gesamtsieg im 
Wintercup. In der Mannschaftsmeisterschaft 
gelang unseren Jungsenioren in der Altersklas-
se 45+ historisches. Nach einer überraschen-
den Auftaktniederlage gegen St. Pölten, star-
teten unsere Senioren eine unglaubliche Serie 
und konnten die restlichen 4 Begegnungen für 
sich entscheiden. Somit konnte der Meister-
titel in der Kreisliga B errungen werden und 
Perschling wird 2023 erstmals mit einer Mann-
schaft in der höchsten Kreisklasse (A) ver-
treten sein!Ebenso erfolgreich war unsere 1er 
Mannschaft. 7 Spiele, 7 Siege, unglaubliche 60 
Matchsiege bei nur 3 Niederlagen bedeuteten 
den Meistertitel und den Aufstieg in die Kreis-
liga C. Nach Platz 4 in der Kreisliga D und dem 
souveränen Klassenerhalt, startete unsere 2er 
Mannschaft im Cup so richtig durch. Im Halb-
finale schlug man sensationell die „eigene“ 
1er Mannschaft und musste sich erst im Finale 
ganz knapp den Tennisfreunden aus Traisen 
geschlagen geben.

Neuerliche Rekordnennungen 
 bei 4. Perschling Open
Im Juli war zum 4. Mal die größte Hobbytur-
nierserie Niederösterreichs in Perschling zu 
Gast. Die Turnierserie >Tennis Meister Tour< 
war auch im vierten Jahr ein voller Erfolg und 
zählte 86 Nennungen.
Meistermannschaft Herren 45+
Ein Teil der Herrenmannschaft 1

Clubmeister
Erstmalig geht der Wanderpokal in der all-
gemeinen Klasse nach Kapelln. So sicherte 



Unser Hoffen auf ein besseres Jahr für unse-
ren Kirchenchor wurde erfüllt. So durften wir 
heuer wieder zu den Hochfesten des Kirchen-
jahres lateinische Messen aufführen und weite-
re musikalische Beiträge in der Pfarrkirche zum 
Besten geben. Eine kleine, aber willkommene 
Einschränkung waren die Instandhaltungs-
arbeiten an unserer Orgel, die im November 
abgeschlossen wurde. Aus diesem Grund war 
für die Kirchgeher der Höreindruck ein paar 
Mal vielleicht ein ganz besonderer, da der Chor 
samt Orchester im Kirchenschiff, unterhalb des 
Pfeifenkastens der Orgel, platziert war. 

Neben den Begräbnissen in diesem Jahr 
waren dies zuerst unser Kirchweihfest. Zu 
Pfingsten stellte Organistin Regina Kos ein 
Programm aus traditionellen und rhythmi-
schen Liedern zusammen. Eine Mischung, 
die uns beim Proben munter machte und die 
Zuhörer schwelgen ließ. Tanja Kubin über-
nahm die Leitung einer Abordnung unseres 
Chores und studierte ein schwungvolles Pro-
gramm von teils englischen, teils deutschen 
Liedern für das Erntedankfest ein. Auch zur 
Messe mit eingeladenen Jubelpaaren und 
zum Patrozinium Ende Oktober konnten wir 
musikalisch beitragen. Oft reicht ein Klavier 
und unsere Bumm-Box, ein Cajon, auf dem 
der Spieler sitzt und mit den Händen darauf 
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trommelt, für eine gute Stimmung aus. Vor 
allem auch unser Orchester, das letztes Jahr 
keinen einzigen Einsatz hatte, freute sich 
bereits sehr auf die Aufführungen der latei-
nischen Messen. Es waren diese zu Ostern 
die Missa Brevis in C-Dur von Wolfgang Ama-
deus Mozart, KV 259. Zu Allerheiligen die 
Messe Brève No. 7 von Charles Gounod und 
zu Weihnachten am Christtag die Pastoral-
messe in G-Dur des bayrischen Komponisten 
Karl Kempter.

Auch dieses Jahr möchte ich wieder ganz 
herzlich zum Mitsingen einladen. Es ist wie 

in der Politik: jede Stimme zählt. Ob mit oder 
ohne Vorkenntnisse und egal in welcher 
Stimmlage, alle werden gerne aufgenom-
men! Sehr gerne stehe ich für Interessierte 
zur Verfügung unter 0650 / 355 2538.

Verbringen Sie die letzten Tage des 
alten Jahres entspannt und bleiben 
Sie uns auch 2023 wohlgesonnen. 
Im Namen des Kirchenchores und 

seines Orchesters wünsche ich ein 
gesegnetes neues Jahr!

ANDREAS KOS, Dirigent
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Obmann Stuphann, Clubmeister Munk,
Finalist Jetschko

sich Andreas Munk im Finale gegen Martin 
Jetschko seinen ersten Perschlinger Club-
meistertitel. Den Bewerb der +50 konnte 
erneut Walter Kahri für sich entscheiden. Für 
Walter war es der 3. Triumph, somit bleibt 
der Wanderpokal fix in Murstetten.
Erstmalig wurde heuer ein Doppelbewerb 
ausgetragen. Der Sieg ging an die Paarung 
Kurt Strohmayer und Christoph Pokorny.

Tennisnachwuchs
An den wöchentlichen Trainings nahmen bis 
zu 24 Kinder teil. Auch das Sommercamp war 
erneut ein großer Erfolg und mit 25 Kindern 
komplett ausgebucht. In diesem Winter wird 
die Zusammenarbeit der beiden Vereine Ka-
pelln und Perschling fortgeführt. So werden 
auch in dieser Hallensaison rund 40 Kinder 

gemeinsam und regelmäßig trainieren.
Für die Saison 2023 versuchen wir einen „Ten-
niskindergarten“ für die Jüngsten zu starten.

45 Jahre Tennisverein Perschling
2023 feiert unser Verein das 45jährige Be-
standsjubiläum. Neben der Durchführung 
der NÖTV Kreismeisterschaften und Feier-
lichkeiten zu Pfingsten, bieten wir allen 
Neumitgliedern die Möglichkeit, um nur € 
45 (statt € 120) die Mitgliedschaft 2023 zu 
erwerben. Der UTC Sparkasse Perschling 
möchte sich ganz herzlich bei allen Mitglie-
dern, Sponsoren und freiwilligen Helfern für 
die tatkräftige Unterstützung bedanken!
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter 
www.utc-perschling.com

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das 

Jahr 2023!

JÜRGEN STUPHANN, Obmann
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Das Jahr 2022 geht zu Ende und auch bei 
den Senioren war es ein ereignisreiches Jahr.
Am 7. Mai fand im Beisein von Herrn Bür-
germeister und Vizebürgermeister, dem 
Team des Gemeindeamtes, sowie einer Ab-
ordnung der Landes- und Bezirksorganisa-
tion des Seniorenbundes die Neuwahl des 
Seniorenbundes unserer Ortsgruppe statt. 
Frau Waltraud Niederhametner übergab die 
Leitung des Seniorenbundes Perschling an 
ein neues Team. Sie gründetet vor 50 Jahren 
mit ihrem Ehemann den Seniorenbund und 
leitete zuletzt 14 Jahre die Geschicke des 
Vereines. Wir bedanken uns bei ihr für den 
Grundstein, den sie gelegt hat und ihren jah-
relangen Einsatz für die Senioren.

 „Es freut mich sehr, dass die Orts-
gruppe Perschling vom neuen Vorstand 
mit Herzenswärme weitergeführt wird. 

Eure Waltraud“
Worte von Waltraud Niederhametner 

vom 4.11.2022

Der Mühlbergzupfer Gratulierverein gestal-
tete die musikalische Umrahmung.

In diesem Jahr ist die Mitgliederzahl im Se-
niorenbund um 31 Personen angewachsen.
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglie-
der Friederike Thalauer, Maria Steinböck, 
Antonia Franz und Josef Brenner.

Zahlreiche Aktivitäten und  
Ausflüge fanden 2022 statt:
Im Mai fuhren 12 Teilnehmer in die Bucklige 
Welt, nach Kirchberg am Wechsel.

8. Juli: Ausflug mit 39 Personen nach Bratis-
lava mit dem Twin City Liner.

Von 28. 8. Bis 1.9.22: Reise ins Salzburgerland, 
es wurden wunderbare Ausflugsziele besichtigt.

Am 30. September fand in der Pfarrkirche 
Weißenkirchen eine Seniorenmesse mit 
Krankensalbung statt.

Am 21. Oktober begleitete uns Herr Pfarrer 
Josef Balteanu bei unserer Wallfahrt nach 

Ehrung Frau Niederhametner, die scheidende Obfrau

Das neue Team im Vorstand: Obfrau Brigitte Figl-Fischelmaier, Stellvertreter Anton Figl-Fischelmaier,  
Ehrenobfrau Waltraud Niederhametner, Finanzreferentin Silvia Siedl, Finanzprüfer Johann Gräll, Franz 
Schauer und Leopold Schwarz, Schriftführerin Leopoldine Rabl 

Seit Juli 2022 findet 2x monatlich ein Radausflug unter der Leitung von Ewald Kubin statt. Unter reger 
Teilnahme wurden wunderbare Ziele angefahren und lustige Stunden verbracht.
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Frauenberg bei Ardning und gestaltete die 
heilige Messe. Anschließend Besuch der 
Stiftsbibliothek Admondt.

Am 10. Dezember: Ausflug zur Adventmeile 
Rust am Neusiedler See.

Gemütliche Zusammenkünfte bei den Senio-
rennachmittagen der Feuerwehrfeste waren 
heuer wieder möglich und fanden großen 
Anklang.

Wir möchten uns herzlich für die gute Zusam-
menarbeit bei Herrn Bürgermeister Breitner, 
den Gemeinderäten sowie dem Team des 
Gemeindeamtes bedanken, ebenso bei al-
len Organisationen wie Feuerwehren, Hilfs-
werk und dem Seniorenbundvorstand der 
Landes- und Bezirksorganisation.

Vielen Dank auch allen Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde für 

das Vertrauen und die rege Teilnahme 
an den gemeinsamen Aktivitäten.

Für das Team der Ortsgruppe Perschling
BRIGITTE FIGL-FISCHELMAIER 

Obfrau

UNSERE JUBILARE:

60. Geburtstag: 
Jilch Franz, Dorner Maria

65. Geburtstag:
 Hofbauer Gisela, Buchinger Maria, Kaufmann Herta, Kubin Maria, Figl- Fischelmaier 
Gerhard, Reiter Gerlinde

70. Geburtstag:
 Schauer Franz, Buchinger Herta 

75. Geburtstag: 
Breitner Theresia, Ackerling Josef, Jilch Josef, Riedler Brigitte, Figl Erika

80. Geburtstag: 
Amon Hedwig, Leitner Wolfram, Andrä Hermine, Böhm Annemarie

85. Geburtstag:
 Zmuditsch Anna

90. Geburtstag: 
Satzinger Maria

Goldene Hochzeit: 
Erber Franz und Franziska

Platinhochzeit: 
Stöger Hans und Hilda
Diamantene Hochzeit: 
Andrä Franz und Leopoldine

Heuer fanden wieder die von Franz „Max“ 
Erber gemeinsam mit Resi Breitner organisier-
ten Klassentreffen der ehemaligen Volksschule 
Murstetten-Weißenkirchen statt. Am 9. Okto-
ber feierten die ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 1966 bis 1970
gemeinsam mit Pfarrer Josef Balteanu Ernte-
dank in der Pfarrkirche Weißenkirchen und 
besuchten danach die neue Volksschule in 
Perschling und das Heimatmuseum, wo sie 
von Leopold Westermaier durch die Ausstel-
lungsräume geführt wurden. Das Mittagessen 
im Gasthaus Wurlitzer bildete den geselligen 
Abschluss des Treffens. Am 30. Oktober kamen 
die ehemaligen Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 1970 bis 1975 zur Sonntagsmesse 
mit Pfarrer Josef Balteanu nach Murstetten 
und besuchten danach wieder das neue Volks-
schulgebäude in Perschling und das Heimat-
museum, wo Franz Buchinger sen. und Helmut 
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Schicklgruber sen. die Führung durchführten. 
Mit dem gemeinsamen Mittagessen im Gast-
haus Kahri endete das Klassentreffen. Zur Er-
innerung an diesen besonderen Tag erhielten 
die insgesamt rund 90 Teilnehmer der Klas-
sentreffen von der Gemeinde Perschling Klas-
senfotos und Gruppenfotos. Seit Jahren orga-
nisiert Franz „Max“ Erber (rechts) gemeinsam 
mit Resi Breitner (2. von rechts) die Klassen-

treffen der Volksschulen, Karin Weissenböck, 
Susanne Wieser, Leopold Westermaier, Bgm. 
Reinhard Breitner, VL Elisabeth Prem, VD a.d. 
Lotte Buchinger, VD VD Edith Jagodic, Pfarrer 
Josef Balteanu, Peter Nussbaumer (von links) 
und Theresia Breitner unterstützten ihn bei der 
Vorbereitung zum Treffen am 9. Oktober.

FRANZ ERBER, SEN.



LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN

Auch heuer dürfen wir wieder auf ein sehr 
spannendes Landjugendjahr zurückblicken. 
Deswegen möchten wir euch einen kurzen 
Überblick über das letzte Sprengeljahr geben.

Nach zwei Jahren, in denen unsere Aktivi-
täten in der Landjugend stark eingeschränkt 
waren und sich natürlich auch die Zusam-
mensetzung im Vorstand verändert hat, 
wurde dann letztes Jahr wieder bei einer nor-
malen Generalversammlung im Gasthaus 
Kahri der neue Vorstand gewählt. Bei der 
Bezirksgeneralversammlung wurde Markus 
Eder in seiner Funktion als Bezirksobmann 
bestätigt. Kurz darauf, mit dem Auftakt der 
Events im Black OX, begann auch wieder die 
Aktion „Jugend zur Kultur“, bei der Mitglie-
der der Landjugend zu den verschiedenen 
Events im Gasthaus eingeladen werden, in 
diesem Sinne auch noch einmal ein großes 
Dankeschön an Walter Kahri!

In den Wintermonaten waren dann aufgrund 
der Corona-Vorschriften die Seminare teil-
weise nur online möglich. Wir ließen uns 
trotzdem nicht unterkriegen und nahmen 
an zahlreichen Onlinewettbewerben und 
Weiterbildungen teil, auch wenn wir mit 
unseren Kollegen nur über einen Bildschirm 
kommunizieren konnten. Im Laufe des Win-
ters haben wir auch beim Quizmaster zu den 
verschiedensten Themen des Bezirks Herz-
ogenburg mitgemacht und durften uns über 
den ersten Platz freuen.

Die Pandemie ließ uns oftmals kreativ wer-
den. So verköstigten wir dieses Jahr die 
Kirchgänger nach der Christmette nicht wie 
in gewohnter Weise mit Punsch und Glüh-
wein, sondern mit Punsch to go, den sich die 
Kirchenbesucher selbst in Flaschen abfüllen 
konnten.  Das gesamte Spendengeld haben 
wir verdoppelt und damit den Verein Rain-
bows aus Österreich für Kinder in finanziell 
benachteiligten Familien und stürmischen 
Zeiten unterstützt.

Im März haben wir uns dazu entschlossen, 
das Projekt der Landjugend Niederöster-
reich „blau-gelb hilft blau-gelb“ zu unter-
stützen. Dabei wurden innerhalb von zwei 
Tagen Sackerl mit Zahnbürsten, Seife usw. 
für ukrainische Flüchtlinge gesammelt. Auch 
die Landjugend hat sechs Sackerl beigesteu-
ert. Insgesamt konnten wir über 50 gefüllte 
Sackerl sammeln, welche die Landjugend 
Niederösterreich zur ukrainischen Grenze 
gebracht hat. Danke nochmal an alle, die 
Sackerl vorbeigebracht haben.

Heuer konnten wir auch endlich wieder auf 
Skiurlaub fahren. Gemeinsam verbrachten 
wir zwei Tage in Schladming und sammel-
ten fleißig Pistenkilometer. Um uns auf die 
anstehende Schotterrazzia vorzubereiten, 
besuchten wir die Weiterbildungen Veran-
staltungsrecht und die Lebensmittelhygiene-
schulung. Danach ging es auch schon mit den 
Vorbereitungen für die Schotterrazzia los.
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Ein großes Dankeschön geht an alle helfen-
den Hände, die bei den Auf- und Abbauar-
beiten dabei waren oder eine bzw. teilweise 
sogar zwei Barschichten gearbeitet haben. 
Wenn man daran denkt, dass zwei Jahr-
gänge dabei das erste Mal eine Barschicht 
gearbeitet haben, können wir echt auf ein 
erfolgreiches Fest zurückblicken. 

Zu Muttertag haben wir wieder fleißig ge-
backen. Dieses Jahr bekamen die Mütter 
selbstgebackene Mürbteigherzen und wie 
jedes Jahr dekorierten wir einen Altar bei der 
Fronleichnamsprozession. Wir engagierten 
uns außerdem in der Gemeinde und gingen 
Müllsammeln. Bei unserem alljährlichen 
Grillabend verbrachten wir bei Koteletts, 
Würstel und Co. ein paar gemütliche Stun-
den miteinander und auch die Fußwalfahrt 
nach Mariazell haben sich einige unserer 
Mitglieder nicht entgehen lassen und sind 
von Gscheid aus mitgegangen. Im Chor, der 
die Messe dort musikalisch umrahmt hat, 
waren wir vertreten. 

Gemeinsam haben wir wieder die Ernte-
dankkrone geflochten und den Altarraum 
in der Kirche mit Getreide, Obst und Gemü-
se gestaltet. Auch die Agape im Anschluss 
an die Messe konnten wir trotz der kälteren 
Temperaturen machen.

Im Herbst haben wir uns dazu entschlossen 
bei Tat.Ort Jugend mitzumachen und den 
höchsten Punkt der Gemeinde zu renovie-
ren. Im Anschluss haben wir die Gemeinde-
bevölkerung zu einer kurzen Wanderung mit 
Kaffee und Kuchen eingeladen.

Auch wenn heuer ein teilweise herausfor-
derndes Landjugendjahr war, in dem wir 
nach den eingeschränkten Aktivitäten in den 
Vorjahren viel dazu bzw. auch neu lernen 
durften, haben wir uns über jeden einzelnen 
gefreut, der einen kleinen Teil seiner Freizeit 
für die Landjugend aufgebracht hat. Egal 
welche Aktivität am Programm stand, es war 
immer eine Gaude.

Wir hoffen, euch einen kurzen Einblick 
in unser Jahr gegeben zu haben.

EURE LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN 
A.D PERSCHLING



DORFGEMEINSCHAFT LANGMANNERSDORF

Wieder ist ein Jahr ins Land gezogen, in 
dem sich in unserem Dorf doch einiges er-
eignet hat. Durch die Lockerungen der Co-
rona- Maßnahmen wurde es endlich nach 
zwei Jahren wieder möglich, unsere belieb-
ten Feste in Langmannersdorf durchzufüh-
ren. Man spürte durch die hohe Frequenz 
unserer Besucher, wie sehr unsere Dorfge-
meinschaft dieses Zusammensein und das 
Miteinander in großer Runde vermisst hat. 
Das allseits beliebte Patroziniumsfest war 
sehr gut besucht. Nach einer festlichen 
Messe von unserem Herrn Pfarrer, musika-
lisch begleitet durch unsere Jugend, wurde 
im Gastgarten der Famile Kern, der uns für 
dieses Fest wie jedes Jahr dankenswerter 
Weise zur Verfügung gestellt wurde, aus-
giebig und lange gefeiert. Auch kurze, aber 
kräftige Regenschauer und ein eher küh-
les Wetter konnte die lange Schlange der 
auf die knusprigen Grillhühner Wartenden 
nicht dezimieren. Ein riesiges Kuchenbuf-
fet, mit viel Liebe gebackenen Köstlich-
keiten wurde regelrecht gestürmt, bis auf 
ein paar Brösel blieb da nicht viel übrig. 
Ich möchte hier meinen herzlichen Dank 
an mein gesamtes großes Team und alle 
Mitwirkenden aussprechen, die dieses ge-
lungene Fest möglich gemacht haben. 
Die Dorferneuerung Langmannersdorf 
konnte auch in diesem Jahr geplante Pro-
jekte in Angriff nehmen und umsetzen.
Die erfolgreiche Umgestaltung des Blumen-
Rabattes bei der Kreuzung gegenüber unserer
Kapelle wurde mit großer Unterstützung von 
Alois Kerschner und vielen weiteren Helfern 
gepflastert, ein selbst gefertigter Blumen-
trog rundet das neue Erscheinungsbild nun 
harmonisch ab, zwei große Steine wurden 
als Blickfang arrangiert.
Jetzt ist noch ein Hinweis auf die großen er-
wähnenswerten Mamut-Funde in Langman-
nersdorf geplant. 
Die Blumen-Rabatte wurden wurden wieder 
von unserem Team, wie jedes Jahr gereinigt 
und gepflegt. Auch hier ein herzliches Danke-
schön an alle Mitwirkenden, die unser Orts-
bild verschönern und attraktiv gestalten.
Die Begrüßungstafeln an den Einfahrten in 
unseren Ort werden immer wieder renoviert 
und neu gestrichen und mit Blumenschmuck 

versehen. Alle Holzbänke auf Plätzen und 
neben Straßen werden ebenfalls mit neuer 
Farbe versehen und in Stand gehalten. Hier 
sind wir unserem Max Erber zu großem Dank 
verpflichtet der sich liebevoll um unsere „hol-
zigen“ Angelegenheiten kümmert.
Unser nächstes großes Anliegen wird die 
Außenrenovierung unserer Dorfkapelle sein.
Hier hoffe ich sehr auf die Unterstützung un-
serer Dorfbewohner und unserer Gemeinde.
Wir würden dieses Projekt im Jahr 2023 bis 
2024 gerne umsetzen, damit wir dieses 

bauliche Kleinod und Wahrzeichen unseres 
Ortes wieder in vollem Glanz erstrahlen las-
sen können. Natürlich ist dieses Projekt sehr 
kostenintensiv und wir sparen schon jetzt 
sehr fleißig, um unser Vorhaben zu realisie-
ren. Hier möchte ich mich und im Namen der 
Dorferneuerung bei den Familien Brenner 
und Erber herzlich für die großzügigen Be-
träge bedanken, die bei den Begräbnissen 
von Josef Brenner und Josef Erber durch den 
Verzicht von Kranz- und Blumenspenden ge-
sammelt und auf Wunsch der Angehörigen  
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DORFGEMEINSCHAFT WEISSENKIRCHEN

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und 
es ist an der Zeit, sich bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern zu bedanken. Wir 
können wirklich auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken:
•  Überdachung der Bushaltestelle  

Alpenblickgasse
•  Sanierung des Marterls Richtung  

Perschling und Killing
• Renovierung diverser Parkbänke
• Sanierung des Kirchenstiegengeländers
• Renovierung des Milchhauses 
•  Pflege diverser öffentlicher Plätze  

(Ortseinfahrt, Glascontainerplatz, 
 Mount Schörgi)

• Neuer Altar für Fronleichnam 

Das Jahr hat 8.760 Stunden und ich bin mir 
sicher, dass es einige Dorfbewohner/innen 
gibt, die bereit wären, 10 – 20 Stunden für 
Instandhaltungs- und Sanierungsarbeiten 
zu investieren. Manchmal höre ich: „Diese 
Arbeiten soll die Gemeinde machen!“ Ich 
möchte euch diesbezüglich aber zum Nach-
denken bringen – „Die Gemeinde“ sind wir 
alle! Entstehen der Gemeinde dadurch hö-
here Ausgaben, werden auch die Gemeinde-
abgaben erhöht. Wer bezahlt diese wieder-
um? WIR, denn WIR sind die Gemeinde. 

Ein Vorbild sollte uns zum Beispiel die Freiwil-
ligen Feuerwehr sein. Jede/r Freiwillige hat we-
der einen Vertrag unterzeichnet, noch wird sei-
ne Tätigkeit entlohnt. Jeder von uns kann ein/e 
Freiwillige/r sein, der mit ein paar Stunden der 
Dorfgemeinschaft hilft und noch helfen kann.

Hiermit möchte ich mich bei allen Helferinnen 
und Helfern für die investierte Zeit bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt der Firma Nentwich 
und der Familie Amon für die Bereitstellung 
diverser Geräte und Maschinen. Ohne diese 
wichtigen Hilfsmittel würden manche Arbei-
ten viele Stunden länger dauern.

Heuer konnte auch wieder unser traditionel-
les Maibaumaufstellen in gewohnter Form 
stattfinden. Erstmalig veranstalteten wir das 
Fest am Friedhofsparkplatz, wo etwa 150 
Bürger der Einladung folgten.

Ich bin mir sicher, dass es im Jahr 2023 wie-
der viele freiwillige Helferinnen und Helfer 
geben wird, die mit viel Spaß und Freude Zeit 
investieren wollen. 
Wenn jeder rund um sein Haus die öffentli-
chen Flächen sauber hält, ist das ganze Dorf 
sauber.

Abschließend wünsche ich allen ein 
schönes Fest, einen guten Rusch – 

bleibt gesund und fröhlich 

GABI LACKNER

der Renovierung unserer Dorfkapelle gewid-
met wurden .
Die Dorferneuerung Langmannersdorf ge-
denkt an dieser Stelle allen in diesem Jahr 
Verstorbenen unserer Dorfgemeinschaft und 
wünscht allen Verwandten und Hinterbliebe-
nen zu diesem traurigen Verlust unser herz-
liches Beileid.
Nun möchte ich mich und im Namen meiner 
Vorstände bei allen sehr bedanken, die uns 
in diesem Jahr tatkräftig und auch finanziell 

unterstützt haben und hoffe auch im Jahr 
2023 auf ihre Mithilfe, um unseren Ort noch 
schöner zu gestalten und diese Werte zu er-
halten.
Zum Schluss möchte ich noch erwähnen, 
dass unsere beliebte Nikolaus-Feier für die 
Langmannersdorfer Kinder durch den regen 
Zuspruch in Zukunft nun ein fixer Bestandteil 
unseres Jahresprogramms sein wird.
Ich schließe nun meinen Bericht mit den 
besten Wünschen, bleiben Sie gesund und 

wohlauf und viel Freude im Kreise ihrer Fa-
milien trotz der unruhigen Zeiten. 

Eine frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches Neues Jahr 2023 

wünscht Ihnen 
Obmann Heribert Scheikl und der 

gesamte Vorstand der Dorferneuerung 
Langmannersdorf.

HERIBERT SCHEIKL
Obmann
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Die Gemeinde Perschling wurde wie bereits 
im Jahr 2018 nun auch 2022 als „NÖ Jugend-
partnergemeinde“ zertifiziert. Dabei wird 
durch eine Fachjury anhand definierter Krite-
rien jede Gemeinde, die sich um das Zertifikat 
beworben hat, unter die Lupe genommen. Die 
Auszeichnung erhalten die Gemeinden etwa, 
wenn die Kinder und Jugendlichen Möglich-
keiten haben, in der Gemeinde mitreden zu 
können, aber auch wenn ein entsprechendes 
Freizeitangebot vorhanden ist. Das erhalte-
ne Zertifikat für die Gemeinde Perschling ist 
bis 2024 gültig und wurde im Rahmen eines 
feierlichen Akts von Jugend-Landrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister verliehen. Ich freue 
mich besonders über die Auszeichnung. Das 
Land NÖ bestätigt uns hiermit, dass wir eine 
anspruchsvolle Jugendarbeit leisten und ein 
vielfältiges Angebot für unsere Jugend vor-
weisen können. Einige anstehende Erweite-
rungen am Sport- und Spielplatz in Perschling 
möchte ich dabei besonders hervorheben, 
aber auch die zahlreichen Kooperationen mit 
der Jungschar und Landjugend, bei denen ich 

JUGENDPARTNERGEMEINDE

mich hiermit recht herzlich bedanken möch-
te. Die Zertifizierung ist zugleich auch Motiva-
tion, mit Schwung die nächsten Aktivitäten zu 
planen und umzusetzen. Unter anderem wird 
es in den kommenden Jahren in den Sommer-
monaten ein Ferienangebot in Kooperation 
mit den Nachbargemeinden geben. Der Ge-
meindesporttag mit vielen sportlichen Ange-
boten für die Kinder, Jugendlichen, aber auch 
für alle anderen wird weitergeführt. Denn wir 
wollen weiterhin unserer jungen Generation 

etwas bieten. Dies unterlegen wir auch mit 
zahlreichen Förderungen an die diversen Ver-
eine in der Gemeinde. 

Hiermit wünsche ich allen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern 

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GLÜCK-
LICHES, GESUNDES JAHR 2023!

JUGENDGEMEINDERAT CHRISTOPH 
KRENDL

Nach zwei langen Jahren Pandemie fand 
wieder unser bereits 36. Gemeindesport-
tag statt. Insgesamt zeigten rund 155 ak-
tive Teilnehmer, dass der Gemeindesport 
nach wie vor lebt und nach 2jähriger Pau-
se der Drang zu solchen Events groß ist. 
Bei tadellosem Wetter sind dabei 35 Teil-
nehmer zu den verschiedenen Läufen ge-
startet. Bei den Vorschul- und Leichtathle-
tikbewerben waren 58 Vorschulkinder und 
62 Sportler in sämtlichen Alterskategorie-
ren mit vollem Elan dabei. Die Sportunion 
Perschling hat dankenswerterweise einen 
tollen Beitrag dazu geleistet, indem sie die 
Kleinsten zu sportlichen Höchstleistungen 
brachten und sogleich den „Riesen-Playg-
round“ im Zuge der „Ugotchi actiondays“ 
installiert hat, welcher in allen Alterskate-
gorien sehr gut angenommen wurde. Die 
Symbiose von Gemeindesporttag und dem 
Feuerwehrfest in Perschling hat auch die-

GEMEINDESPORTTAG 2022 

ses Mal einwandfrei funktioniert. Die Ver-
pflegung und Unterhaltung war dadurch 
zu jeder Zeit garantiert. Bei all den vielen 
helfenden Händen, ohne die so ein unter-

haltsames Event nicht stattfinden kann, 
möchte ich mich recht herzlich bedanken.

CHRISTOPH KRENDL



JUNGSCHAR WEISSENKIRCHEN

Sei auch du dabei!

Unsere Jungscharstunden finden jeden zweiten Samstag von 
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr im Pfarrhof in Weißenkirchen statt. Derzeit 
besteht unsere Gruppe aus ca. 40 Kindern, 11 LeiterInnen (Barbara 
Schauer, Stefanie und Matthias Erber, Markus und Michaela Eder, 
Samuel und Hannah Würschinger, Michael Frühwirth sowie Iris, 
Melanie und Katharina Stöger) und 6 Helferlein (Lena Buchinger, 
Verena Stöger, Loreen Buchinger, Julia Cevela, Hannah Dürauer 
und Julia Thoma). Im letzten Jahr waren wir in den Wintermonaten 
aufgrund von Corona noch etwas eingeschränkt, aber ab März 
konnten die Jungscharstunden regelmäßig stattfinden. Der Niko-
laus hat seine Sackerl noch mit Hilfe von einigen Helferlein ausge-
teilt und die Kinder über Zoom besucht, aber im Frühling war dann 
von spannenden Jungscharstunden wie „Escape the Room“ und 
kreativ gestalteten Nachmittagen zum Thema Gottesbilder und 
Kinderrechte alles dabei. In den Sommerferien hat es uns heuer 
nach Steyr in Oberösterreich verschlagen. Dort verbrachten wir 
zusammen mit anderen Jungschargruppen aus ganz Österreich 
eine Woche am „Kaleidio“. Am Sonntag darauf feierten wir die all-
jährliche Jungscharmesse, nach der gemeinsamen Reise passend 
unter dem Motto „Unterwegs mit Gott“, in Weißenkirchen.Dieses 
Jahr ist schon wieder vieles geplant, es warten Highlights wie der 
Besuch vom Nikolaus, das Sternsingen, eine Weihnachtsstunde, 
eine Faschingsparty, Wasserschlachten im Sommer und viel Spiel 
und Spaß auf euch.

Interessiert? Nähere Informationen gibt es bei den Lei-
terInnen.Alle Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren sind herzlich 
willkommen! Wir freuen uns auf euch! ☺

Jungschar ist…
… Gemeinschaft
… gemeinsam Spaß haben.
… der Kreativität freien Lauf lassen.
… gemeinsam singen und beten.
… Freunde treffen.
… gemeinsam Feste feiern.
… Sternsingen gehen und damit armen Menschen helfen.
… Gott ins Spiel bringen.
… das Kirchenjahr mitgestalten.
… der Fantasie keine Grenzen setzen.
… christliche Werte in Gemeinschaft leben.
… gemeinsam eine Woche auf Lager fahren.
… Spiele, Spiele, Spiele
… einfach Kind sein. 
Und noch viel mehr!

EURE JUNGSCHARLEITERINNEN
Barbara Schauer: +43 650 4734755

Stefanie Erber: +43 664 4415284
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GEBURTSTAGE UND EHRUNGEN

GEBURTEN:
30.12.2021 Julia Brigitte Winter, Altbachgasse 2, 3142 Langmannersdorf
10.01.2022  Alexander Christian Eigner, Hauptstraße 62, 3142 Perschling
26.01.2022  Aron Kienzl, Alpenblickgasse 6/3/5, 3142 Weißenkirchen
28.01.2022  Fabio Perlinger, Barockstraße 6/3, 3142 Langmannersdorf
27.02.2022  Matthias Bauer, Alpenblickgasse 28, 3142 Weißenkirchen
07.04.2022  Lina Brückler, Untere Hauptstraße 18a, 3142 Murstetten
07.04.2022  Adrian Levi Poric, Rosengasse 18, 3142 Weißenkirchen
28.04.2022  Emilia Simic, Alpenblickgasse 3/2/3, 3142 Weißenkirchen
12.05.2022  Konstantin Patrick Josef Kraft, Am Mühlberg 2, 3142 Langmannersdorf
14.07.2022  Emil Gaßner, Frauenberg 2, 3142 Murstetten
21.07.2022  Elias Wunderer-Klaghofer, Alpenblickgasse 33, 3142 Weißenkirchen
30.07.2022  Emma Lackner, Alpenblickgasse 18, 3142 Weißenkirchen
18.09.2022  Jana-Maria Richter, Mitterfeldgasse 4, 3142 Perschling
04.10.2022  Lea Kantor-Herndl, Alpenblickgasse 5/3, 3142 Weißenkirchen
14.10.2022  Marlene Salmutter, Alpenblickgasse 34, 3142 Weißenkirchen
02.11.2022  Sophie Haas, Obere Ortsstraße 32a, 3142 Langmannersdorf
07.11.2022  Larissa Josefa-Theresia Haas, Mitterfeldgasse 1, 3142 Perschling

TODESFÄLLE:
11.01.2022  Josef Kauper, Obere Hauptstraße 12, 3142 Murstetten
11.01.2022  Aloisia Pötschner, Siedlungsstraße 5, 3142 Murstetten
16.02.2022  Friderike Thalauer, Obere Ortsstraße 31, 3142 Langmannersdorf
20.02.2022  Theresia Zuchna, Hauptstraße 35, 3142 Perschling
28.02.2022  Josefine Schwehla, Rehstock 4, 3142 Murstetten
04.04.2022  Antonia Franz, Althannstraße 4, 3142 Murstetten
05.07.2022  Mag. iur Christian Schönauer, Siedlungsstraße 8, 3142 Murstetten
25.10.2022  Gertrud Panauer, 3142 Haselbach 7
27.10.2022  Maria Scharl, 3142 Gunnerdorf 21
30.10.2022  Josef Brenner, Obere Ortsstraße 17, 3142 Langmannersdorf
08.11.2022  Josef Erber, Obere Ortsstraße 20, 3142 Langmannersdorf
21.11.2022  Johann Figl, Untere Ortsstraße 10, 3142 Langmannersdorf

80. GEBURTSTAG:
16.04.2022  Anton Buchinger, Kapellenweg 2, 3142 Langmannersdorf
20.08.2022  Hedwig Amon, Waldblickgasse 4a/1, 3142 Weißenkirchen
19.10.2022  Hermine Andrä, Weißenkirchnerstraße 3/1, 3142 Perschling
07.11.2022  Helmut Hieger, 3142 Gunnersdorf 3/1
07.11.2022  Maria Rauch, Untere Hauptstraße 3, 3142 Murstetten
13.11.2022  Judith Rolly, Obere Hauptstraße 36, 3142 Murstetten
16.11.2022  Dorde Mihajlovic, Alpenblickgasse 6/2/3, 3142 Weißenkirchen

85. GEBURTSTAG:
24.01.2022  Ernestine Wegscheider, Obere Ortsstraße 32, 3142 Langmannersdorf
04.05.2022  Anton Eigner, Florianigasse 1, 3142 Perschling
24.07.2022  Eduard Himsel, Obere Hauptstraße 4/1, 3142 Murstetten

90. GEBURTSTAG:
14.01.2022  Maria Faulhammer, Waldstraße 1, 3142 Murstetten
17.03.2022  Maria Satzinger, Dorfstraße 28/2, 3142 Weißenkirchen
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HOCHZEITEN:
22.02.2022  Raphaela Heigl und Josef Bandion, Scharrergasse 2, 3142 Langmannersdorf
26.03.2022  Ramazan Mese, Weißenkirchnerstraße 1/1, 3142 Perschling
11.06.2022  Carina Pokorny und Andreas Nentwich, Alpenblickgasse 25, 3142 Weißenkirchen
18.06.2022  Laura-Maria Hofer und Robin Rosenthal, Untere Ortsstraße 24, 3142 Langmannersdorf
02.08.2022  Astrid Holzinger und Philipp Breitner, Obere Hauptstraße 19a, 3142 Murstetten
06.08.2022  Sarah-Maria Kral und Ivan Simic, Alpenblickgasse 3/2/ 3, 3142 Weißenkirchen
14.08.2022  Nathalie Amon und Lukas Ziegelwanger, Dorfstraße 20/2, 3142 Weißenkirchen
01.09.2022  Stephanie Küttner und Robert Lainer, Alpenblickgasse 6/3/6, 3142 Weißenkirchen
03.09.2022  Bettina Scherer und Mario Grünsteidl, Nelkengasse 13, 3142 Weißenkirchen
03.09.2022  Sandra Aschauer und Markus Kroiss, Gereithstraße 6/1, 3142 Murstetten

GOLDENE HOCHZEIT:
12.02.2022  Helga und Josef Nentwich, Dorfstraße 19, 3142 Weißenkirchen
08.04.2022  Maria und Johann Hufnagl, Hauptstraße 60, 3142 Perschling
14.09.2022  Franziska und Franz Erber, Bindergasse 1/1, 3142 Langmannersdorf

DIAMANTENE HOCHZEIT:
15.06.2022  Leopoldine und Franz Andrä, Hauptstraße 58/1, 3142 Perschling

EISERNE HOCHZEIT:
16.02.2022  Elisabeth und Franz Schmidt, Untere Hauptstraße 16, 3142 Murstetten
28.09.2022  Franziska und Josef Haslinger, Waldblickgasse 1/2, 3142 Weißenkirchen

GNADEN-PLATIN HOCHZEIT:
22.11.2022  Margarethe und Josef Mayer, Kellergasse 1/1, 3142 Langmannersdorf

Die Faschingsgilde „WEIMU“, die vor 29 
Jahren als humoristische Antwort auf die 
erzwungende Zusammenlegung der Ge-
meinden Weißenkirchen und Murstetten 
gegründet worden war, feiert im kommen-
den Fasching ihr 30-Jahr-Jubiläum. Im No-
vemger legten die Gildenmitglieder  die 
Spieltermine für Jänner und Februar 2023 
fest und vereinbarten, das Jubiläum nicht 
nur mit einer Rückschau, sondern wieder 
mit vielen neuen Gags, die Gemeinden Per-
schling, Kapelln und Würmla betreffend, zu 
gestalten. Diesmal starten die Aufführun-
gen in Murstetten: Premiere ist am Sonn-
tag, 22. Jänner 2023 um 14.00 Uhr im Gast-
haus Kahri, um 18.30 Uhr findet die zweite 
Aufführung statt. Weitere Termine sind am 
27. Jänner um 19.00 Uhr im Gh. Kahri und 
nach den Semesterferien am 12. Februar 
um 14.30 Uhr und um 18.30 Uhr, sowie am 

FASCHINGSGILDE WEIMU

WEIMU wird dreißig

17. Februar um 19.00 Uhr jeweils in Per-
schling im Gh. Wurlitzer.
Im Foto: Die Faschingsgilde WEIMU bereitet 
sich vor, sitzend von links: Markus Schwarz, 
Alois Siedl, Franz „Max“ Erber, Bgm. Rein-
hard Breitner, Josef Kobam; stehend von 

links: Raphaela Bandion, Bernhard Schwab, 
Christoph Dauda, Erich Pokorny, Andreas 
Kos, Kevin Kobam, Claudia Kobam, Paul 
Priesching, 

MAG. PETER NUSSBAUMER
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GEBURTEN

Winter Julia,  30.12.2021 Eigner Alexander, 10.01.2022

Kienzl Aron, 26.01.2022 Perlinger Fabio, 28.01.2022

Bauer Matthias, 27.02.2022 Brückler Lina, 07.04.2022
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Poric Adrian Levi, 07.04.2022 Simic Emilia, 28.04.2022

Kraft Konstantin, 12.05.2022 Gaßner Emil, 14.07.2022

Wunderer-Klaghofer Elias, 21.07.2022 Lackner Emma, 30.07.2022
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Richter Jana-Maria, 18.9.2022 Kantor-Herndl Lea, 04.10.2022

Salmutter Marlene, 14.10.2022 Haas Sophie, 2.11.2022

Mutter-Eltern-Beratung 2023

Jeden 3. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr
19. Jänner |  16. Februar |  16. März |  20. April |  15. Juni
 17. August |  21. September |  19. Oktober |  16. November
21. Dezember

Jeden 3. Donnerstag im Monat um 08:00 Uhr
19. Jänner |  16. Februar |  16. März |  20. April |  15. Juni
 17. August |  21. September |  19. Oktober |  16. November
21. Dezember

KAPELLN

WÜRMLA

MUTTERBERATUNGSTEAM
DR. GRÜHBAUM
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